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Bestellungen
auf Vas „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

l
Anzeige«

nehmen auswärts alle Annoncen«
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße ttr . 1.

Amtliches GW« st MM . Kmskrl., Kimzh , . M Kehördkn , sowie st die Gemeinden Knut n. UesßndtDknr.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

Sonnabend, den 4 . Dezember 1897.
Erstes Malt.

23 . Jahrgang.

Are Neuordnung des Mütarstrafprozesses .
Die Thronrede hat die Vorlage des Entwurfs einer Mili¬

tärstrafgerichtsordnung angekündigt, und dieser ist dem Reichs¬
tage zugegangen . Damit hat die vielbesprochene Frage eine vor¬
läufige Lösung gefunden. Ein soeben zur Ausgabe gelangendes
Beiheft des Milüärwochenblattss (Verlag von Mittler L Sohn )
bringt eine Darstellung des Inhalts der geplanten Reform des
Mllitärstrafverfahrens , die mit einer Vergleichung des heutigenR -chtszustandes mit dem künftigen abschließt. In kurzer, klarer
Weise bietet sie einen zuverlässigen Ueberblick über den Aufbau
des Entwurfs und dessen Begründung , so daß sie Allen, welche
sich rasch mit dem Gesetzentwürfe vertraut machen wollen, em¬
pfohlen werden kann . Die Schlußanführungen dieser Darstellung
dürsten von allgemeinem Interesse sein , sie lauten wie folgt :

„Wenden wir uns nach dieser Darlegung des Systems des
Entwurfes der Militärstrasgerichtsbarkeir und der Hauptgrund -
sätze desselben zu der Frage , welche wesentlichen Verbesserungen
gegenüber dem heutigen Rechtszustande seine Vorschläge ent¬
halten , so wird eine Gegenüberstellung der Hauptgrundsätze des
gegenwärtigen preußischen Militärstrafverfahrens und des Ent¬
wurfs die Beantwortung klarlegen .

Es gelten im preußischen Militär¬
strafverfahren :

1. Schriftlicher, geh . Untersuchungs-
Prozeß.

L. Jnquisitionsmaxime. Verbindung
des Untersuchungsführers , des An¬
klägers Md des Vertheidigers in
einer Person.

3. Kommandirung der Richter von
Fall zu Fall .

1. Beschränkung der Vertheidiaunq
durch Dritte.

" "

5. Formale
der alten

reichliche Beweistheorie
rriminalordnung.

L. Abstimmung der Richter nach dem
nicht einwandsfreien Klassensystem.

7. Versagung ausreichender ordent¬
licher Rechtsmittel an den Ange¬
klagten.

8. Abhängigkeit der Rechtskraft des
richterlichen Spruchs von der Be¬
stätigung .

V. Vielgestaltetheit der Militärgerichte
und des Verfahrens bei den ver¬
schiedenen Kontingenten , mit den
daraus sich für das Feld und für
gemeinschaftliche Garnisonen er¬
gebenden Gefahren .

Es wird dagegen vorgeschlagen im
Entwurf:

1 . Weitestgehende Dmchfühunng des
mündlichen , unmittelbaren Ber-
iahrens, unter Zulassung der
Oeffentlichkeit der Hauptverhand¬
lung nach bayerischem Vorbilde .

2. Anklageform . Scharfe Trennung
der Aufgaben des Richters , An¬
klägers und Vetthetdigers.

3 . Ständigkeit der Gerichte in allen
Instanzen in erheblichem Umfange .

4 . Unbeschränkte Veriheidigung in

zwar armehmen, daß die Vorlage für den Emen oder den
Anderen und auch wohl für manche politische Parteien Be¬
stimmungen enthalten wird, denen sie nicht von vornherein
rückhaltlos zustimmen können. Wir glauben aber, es wird
allgemein anerkannt werden, daß die Heeresleitung allen be¬
rechtigten Forderungen insofern nachgekommen ist, als es die
eigenartigen militärischen Verhältnisse und dis wohlbewährten
Ueberlieferungen , in denen die preußische Armee groß geworden
ist , nur irgend gestatten , wie andererseits wir uns auch der
Hoffnung hingeben, daß , wenn der Entwurf Gesetz wird , in
der Armee jede Abneigung gegen diese Reform verschwinden
und das neue Verfahren sich bald und gut einleben wird ."

So das Militär -Wochenblatt .
Der Hauptzweck der Reform — Anschluß des Militärstras -

prozesses an die Grundsätze des bürgerlichen Verfahrens unter
Wahrung der militärischen Interessen — ist hiernach durch den
Entwurf gesichert .

Möchte das ehrliche Bestreben der Regierung beim Reichs¬
tage Anerkennung finden und so zur Thatsache werden, , was wir
schon so lange erstreben :

„Ein einheitliches, auf modernen Grundsätzen beruhendes
Recht für Deutschlands Heer und Flotte ."

Praktische Micks für die Weihnachtszeit für die
Gewerbetreibenden und das Publikum .

ii .
(Nachdruck verboten.)

Nur noch wenige Wochen trennen uns von Weihnachten,
d.em die Herzen von Jung und Alt erwartungsvoll entgegen-
fchkagen . Es ist eins alte Erfahrung , daß gar viele gute Men -
icken , Sie entschlossen und in der Läge sind , zu Weihnachten

rwandre od : r Freunde , Gehilsech nÄer Bedienstete zu beschenken,
i,t dem Ei ins der nöchigett Sürst -m zögern und - oft erst in
den teyien Tagen , ja Stunden , ihren Entschluß fassen, was sie
aes Wsiynachrszeschenke kaufen, womit sie den zu Beschenkenden
eine Freude machen wollen. Daraus entstehen den Verkäufern
fertiger Maaren sowohl wie den Handwerkern allerlei Schwierig -
k itcn, so daß sie während der letzten Tage vor Weihnachten die

durch zügelassene Rechtsanwälte .
'

! Nacht zum Tage machen und auf Sonntagsruhe ganz und gar
Freie BeweiswürdigungaufGrund verzichten muffen . Diesem Uebelstande dürfte zum Theil abge-
der in mündlicher Verhandlung Holsen werden können , wenn die Wunschzettel nicht nur jetzt
von dem Richter gemachten Wahr
nehmungen .

schon geschrieben , sondern , soweit dies überhaupt geschehen soll ,
auch durch Einkauf oder Bestellung der daraus benannten Sachen
möglichst jetzt schon erledigt würden . Aber nicht nur dis Ver¬
käufer in den Läden und die Handwerker würden sich Wohl dabei

7. Gewährung der Rechtsmittel nach I befinden, wenn das Weihnachtsgeschäft sich über Wochen, stattdem Borbilde der bürgerlichen ' — - - - : - — - - - -

Revision ; der Berufung in weiterem
Umfange , als im bürgerlichen Ver¬
fahren . Einrichtung eines voll¬
ständigen Anstanzenzuges .

8 . Endgültige Entscheidung des Rich-

6 . Gleicher Werth für jede Richter
stimme .

nng der Rechtsmittel nach !
über Tage vertheilte , auch die Käufer und Besteller der Sachen
würden Vorthcil ' davon haben . Denn jetzt können jene in Ruhe
ihre Auswahl treffen , während sie spater in überfüllten Läden
warten , oder, wenn sie dies nicht wollen, sich rascher entschließen
miiss . n, als ihnen lieb sein wird . Und Arbeiten , die in Be¬
stellung gegeben werden sollen, können nur besser ausfallen , wenn

ters "
über Tbatfraae Und Straf- Bestellung nicht bis zum letzten Augenblick verschoben wird .

Uneingeschränkte Selbstständigkeit Es kann deshalb Jedem nicht dringend genug ans Herz gelegt
der erkennenden Gerichte . Be- werden, seine Weihnachtseinkäufe zu rechter Zeit , ein paar Wochen
stätigungsord« im Frieden kein schon vor dem Wechnachtsseste, zu machen . Wer dies versäumt ,
rührm? « Rechtsakt vielmehr ewe ^ wird die Auswahl der von ihm gewünschten Gegenstände be-
cmf dem Gnademechte beruhende deutend verringert finden, die geschmackvollsten Muster werden
Weisung zur Strafvollstreckung, vergriffen sein , und bei dem großen Andrang , welcher kurz vor

9 . Ein einheitliches Rechtsverfahren Weihnachten in den Geschäftsladen zu herrschen pflegt, ist es
für das ganze deutsche Heer und dem Verkäufer nicht möglich , ihn mit der in stilleren Zeiten
die Marine. Eine gemeinschaftliche üblichen Sorgsamkeit und Gefälligkeit zu bedienen. Wirrathen
MVch -s ^ t^ ^ welcher in der Lage ist, die Weihnachtseinkäuft
mende Auslegung und Anwendung und Weihnachtsbestellungen bereits zetzt zu machen, m seinem
der Gesetze sichert , wodurch das eigenen Interesse sowohl wie im Interesse derjenigen, bei welchen
Gefühl der Zusammengehörigkeit
und Einigkeit in allen Theilen des
Heeres nur gefestigt werden kann .

19 . Schließlich wird beabsichtigt, auch
hinsichtlich der Entschädigung uw
schuldig Verurtheilter die MWär -

' Gesammtheit benachtheiligt. Bei den Weihnachtsrinkäufen ist die
Mahnung , am Platze zu kaufen, doppelt beherzigenswertst.
Beabsichtigen wir auf der einen Seite , mit den erworbenen
Gegenständen Freude zu bereiten, die Nächstenliebe zu bethäiig . n,
so ist es unverständlich, wenn wir andererseits Mitbürger , die
auf unsere Unterstützung angewiesen sind , ohne zwingenden Grund ,
oft ohne jeden eigenen Vortheil , unberücksichtigt lassen . Kaust
am Platze ! muß deshalb dis Losung sein für alle diejenigen,
welche lokalpatriotischen Sinn haben und zur Forderung von
Handel und Gewerbe am Platze beizutragen bestrebt sein wollen.

Der dritte Rath , welchen wir geben, ist der : Bezahle ein
Jeder gleich, was er kaust, und hat er nicht das nötstige Geld
im Beutel , so beschränke ex sich auf die allernothwendigsten Ein¬
käufe und lasse die Hand von allen überflüssigen, nicht unbedingt
erforderlichen Sachen . Borgen macht Sorgen . Der Borger
denkt verdrießlich daran , daß er noch dies und jenes zu bezahlen
hat , und der Berborger denkt betrübt an die lange Zeit des
Ausstandes seiner Rechnung . Das Geschäftsleben ist ein ge¬
drücktes, wenn gekauft wird , ohne zu bezahlen. Mit Kunden,
die aus das B -zahlen ihrer Einkäufe warten lassen, ist keinem
Gewerbetreii enSen gedient. Geht bei dem Gewerbetreibenden
kein Geld ein , so kommt er dadurch unter Umständen in Zahl¬
ungsschwierigkeiten, er weiß nicht, woher er das Geld nehmen
soll zum Betriebe seines Geschäfts und zur Bestreitung der
Kosten seines Haushalts , und wird die Sorgen nicht los . Lasse
deshalb Niemand die Gewerbetreibenden zu lange auf dis Be¬
zahlung für die aus ihren Geschäften entnommenen Sachen
warten , sie brauchen ihr Geld, nothwendiger mitunter , als
mancher denkt.

Viertens : Kauft nicht allein in großen Geschäften, sondern
denkt bei den Weihnachtseinkäufen auch an die kleinen Gewerbe¬
treibenden, namentlich die Handwerker . Geht in die Werkstätten
derselben, in welchen sie von früh bis spät sich quälen und mähen
und kaust ihnen ab , was zu kaufen ist. Geht nicht vorbei Nr
ihren Buden und Budchen. Auch sie hoffen vom Weihnachis -
feste , daß es ihnen Einnahmen bringt , daß es ihnen Ersatz für
manche Enttäuschung schafft, die ihnen die Roth der Zeit ge¬
bracht hat .

Zum Schluß . Weihnachten ist das Fest des Schenkens,
des Wohlthuns . Gerade zur Weihnachtszeit haben deshalb die¬
jenigen, denen das Schicksal das LooS sorgloser Wohlhabenheit
verlieh, die doppelte Pflicht, mitzutheilen und wohlzuthun denen ,
die arm sind . Vergesset der Armen nicht, Ihr Wohlhabenden ,

.mit Glücksgütern Gesegneten ! Helft ihnen, wo nur immer Ihr
es könnt. Thut es mehr bloß, indem Ihr zu dieser oder jener
Sammlung Euren Beitrag gebt, nein, geht selbst in die dürftigen
Hütten und in die ärmlichen Kammern , laßt die Armen nicht
erst bittend auf Euch zukommen. Gebt » , doch dabei dem Armen
die Scham eriparen , daß er die Hand ausstrccken muß, ist eine
köstliche Kunst . Gebt reichlich den Armen zum Weihnachtsfeste,
den Dank dafür habt Ihr in dem frohen, beseligenden. Hesühl ,
daß auch sie , durch dis Gaben beglückt , sich des Segens des
Weihnachlsftstes freuen und an seinem Frieden sich laben werden.

Vermischtes .
—* Die Entwickelung der niederdeutschen Boerenbevölkerung

im Caplande , im Orange -Freistaat und Transvaal zu einem
kräftigen , selbstständigen Volke war nur dadurch möglich , daß
sich die holländischen Ansiedler von jeder Vermischung mit der
eingeborenen Bevölkerung fernhielten und dadurch ihr Volksthum
auch im Blute rein bewahrten . Die deutschen Ansiedler in Süd¬
westafrika dagegen nehmen schon jetzt vielfach Negerinnen zu
Ehefrauen , sodaß in dieser Kolonie bereits eine deutsch -negerartige
Mischbevölkerung im Entstehen ist . Die Ursache hiervon liegt

. . _ _ bekanntermaßen in dem Umstande, daß die Mehrzahl der An-
er

°
die Waaren

^
kaufen oder ttn Bchell ^ g^ e

'
ben will/damit

'
n7cht ! siedler früher Angehörige der deutschen Schutztruppe waren und

bis kurz vor dem WeihnachLsfeste zu warten , sondern jetzt bereits s gettwhEch schon während ihrer Dienstzeit aus Mangel an

zu erledigen, was sich erledigen läßt . j weißen Mädchen, ihr Herz an eine schwarze Schöne hingen, mit
Ein zweiter Rath , den zu geben wir nicht unterlassen wollen, ! der sie dann später einen gemeinschaftlichen Hausstand begrün

,. . . ist ^ r , bei Weihnachtsbestellungen von auswärts allseits doch
strafgÄckMordnungttivöfferÜeber- vorher zu überlegen , ob die Gegenstände , die Maaren, die man
etnstimmung mit dem bürgerlichen
Strafprozeße zu hatten , so daß,
sobald der zu dem letzteren vor¬
liegende EntwurfGesetz wird , dessen
Bestimmungen in die Müilär
strafgericknsordmmg übernommen
werden .

von auswärts wünscht, nicht in derselben Güte und Preis¬
würdigkeit am Platze selbst gekauft werden können. Es ist bei
weitem nicht alles Gold , was von draußen kommt und gleißt .
Kauft man am Platze, so sieht man doch, was man kauftwas
man von auswärts erhält , muß man auf Treu und Glauben
hinnehmen. Ganz so hohl und verächtlich ist auch nicht das
Gefühl der städtischen und bürgerlichen Gemeinsamkeit, das uns
vereinigt und es uns zur Pflicht macht, nach besten Kräften den
Wohlstand und das Gedeihen unserer Gemeinde und derer zu
fördern , die mit oft erheblichen Opfern bemüht sind , dem
schmack und der Mode Rechnung zu tragen . Wer nur ein wenig
lokalpatriotischen Sinn hat , der muß seinen Weihnachtsbedarf
am Platze einkaufen, soweit er am Platze zu haben ist und in
derselben Qualität und zu denselben, vielleicht noch billigeren
Preisen , wie von auswärts zu bekommenist. Wo die einheimischen

Aus dieser Gegenüberstellung erhellt, daß die Hauptaufgabe
der Reform : die grundsätzliche Umwandlung des bisherigen
heimlichen und schriftlichen Jnquisitionsprozesses in den öffent¬
lichen und mündlichen Anklagcprozeß, erfüllt ist, sie zeigt aber
auch die in die Augen springenden Verbesserungen, welche der
Entwurf gegen den heutigen Rechtszustano vorschlägt.

Wir dürfen armehmen, durch unsere Ausführungen den
Beweis geliefert zu haben, daß die Heeresleitung mit Erfolg
bemüht gewesen ist, einen Gesetzentwurf , aufzustellen» der den
modernen Rechtsauffassungen — namentlich durch die An¬
lehnung der Bestimmungen über das Verfahren an die allge¬
meine Landesgesetzgebung — entspricht, aber in einer Weise ,
die gleichzeitig den Lebensinteressen des Heeres Rechnung trägt .

Das Schicksal der Vorlage steht nun , nachdem die der- ! ^ , . . . , , , . , ,bündeten Regierungen sich über die Reform geeinigt haben, « freien Ermessen zu folgen, mit jedem Pfennig aber , welcher der
beim Reichstage . S heimischen Geschäftswelt zugesührt wird , wird dem Gemeinwesen

Bei einer so umfassenden und durchgreifenden Umgestaltung , ß genützt , mit jedem Pfennig dagegen, der hinauswandert , dem
tvie sie in dem Gesetzentwürfe vorgeschlagen wird , läßt sich selben geschadet , das Aufblühen der Gemeinde gehemmt und die

Geschäfte mit Elfer bemüht sind , dm Anforderungen des Pub¬
likums in jeder Hinsicht entgegenzukommen, da ist es, wir wieder¬
holen es, Pflicht des Publikums , die Einkäufe , insoweit dies
möglich , stets am Platze zu machen . Selbstverständlich ist und
vleibr es Jedem unbenommen , hinsichtlich seiner Einkäufe seinem

deten. Welche ungünstigen Folgen aus einer Vermischung ent¬
stehen, haben die Franzosen in neuerer Zeit besonders in Algier
und Madagaskar erfahren - es wurde deshalb während des letzten
Jahres in Frankreich eine Frauen -Kolonisations -Gesellschaft be¬
gründet , welch .- die Aufgabe übernommen hat , unverheiratete
Frauen nach den französischen Kolonien zu bringen . Die Or¬
ganisation dieser Gesellschaft ist mit Hilfe der Regierung in sebr
zweckmäßiger Weise durchgeführt worden, so daß im Lause dieses
Jahres bereits gegen 300 heiratsfähige Französinnen in den
Kolonien versorgt werden konnten . Aus deutschen kolonialfreund -
lichen Kreisen ist nun die Bildung einer ähnlichen Frauenver¬
einigung für unsere deutschen Kolonien angeregt worden . Es
dürfte sich wohl bei der jetzigen Anwesenheit des Landeshaupt¬
manns für Dentsch-Südwestasrika , Major Leutwein, in Berlin
Gelegenheit finden, den Plan zur Durchführung zu bringen .

LitterarisHes .
Von Sem Parlaments-Stenographen Max Bäckler ist soeben ein „Leit¬

faden der vereinfachten deutschen Stenographie ( Eimgungssystem Stoize-
SchM))

"
, Weiche nach eingehenden gründlichen Berathungen hervorragender

Theoretiker und Praktiker
'
der stenographischen Schulen von Stolze , Schrey

und Velten als weiterer Ausbau der drei genannten Systeme zustande ge¬
kommen ist, im Verlage der Königlichen Hosbuchhandlnng von E. S . Mittler
u . Sohn in Berlin Kochsträße 70, erschienen. Der Bäcklersche Leit¬
faden kostet nur 60 Pfg . und darf als Las beste vorhandene Lehrbuch über
das neue Einigungssystem bezeichnet werden . Er wird die Erlernung und
Kenntmß des Eintguugssystems erheblich erleichtern und zur Verbreitung
der Kurzschrift wesentlich beitragen .



Drei Gebäude , theils massiv , theils
Fachwerk, sollen auf sofortigen Ab¬
bruch verkauft werden.

Versiegelte und mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind bis
zum 9 . Dezember S . I ., Vormittags
1p Uhr , einzureichen.

Bedingungen im Bureau .
Wilhelmshaven , den 24 . Nov . 1897 .

Marine -Artillesie -Depo ».

Holz - Verkauf
zu Rüstersirl .

Für betr. Rechnung sollen am

Msilliig, ki 6 Jez. S . Z,,
Nachmittags

prüeise L Uhr ansattgeud ,
im Park zu Rüsterfiel öffentlich meist¬
bietend mil Zahlungsfrist verkauft
werden :

40 — 50 gefällte Buchen ,
IS —50 ew stark,
30 starke Lindenstömme .
10 Aperu , ca . 40 — 60
ew stark,
5 Ahorn , ca. 30 ew stark,
6 Eschen,
30 Birken ,
4 Platanen , ca. 30 —35
ew stark,

auch : 100 St . RichelpfWe
und ca . 100 Haufen
Brennholz .

Kaufliebhaber wollen sich pünktlich
am Verkaufsorte bezw . im „ Rüster -
fieler Hof" zu Rüstersiel versammeln.

Neuende, den 11 . November 1897 .

H . Geldes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
eine Gtagerrwohmmg , Kronen¬
straß- 2, eine Parterrewohrrimg ,
Kaiserstr 18 , auf sofort oder später .

_ I . Seemarm .

Zu vermietheu
auf sofort oder später eine geräumige
Etageuwohtt « « g mit allem Zube-
behör und Bequemlichkeiten.

H . Begemarrrr , Königstr . 57 .

Zu vermiethen
habe im Kommissionsgarten eine ge¬
räumige Nnterwohrmttg mit Wasser¬
leitung und allem Zubehör per sofort
oder später . Miethpreis 325 pro anno .

__ H . Begemau « , Königstr . 57 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Etagktt -
wohzumg .

Neubremen, Peterstraße 6 .

KmsMfll. Etage
mit Balkon , Giebelzimmer, Gas - und
Wasserleitung , großem Hofraum und
Zubehör zum 1 . Dezbr . oder später
im Hause Roonstraße 3 zu ver - !
MieLheu durch

Beruh . Denmnghoff ,
Roonstraße 3, pt .

Zu vermiethen
eine möbk . Stube u . Kammer ,
aus Wunsch mit voller Pension .

Wilh . AlberS , Altestr . 6.

Alf slsort z» ltNliche«
zwei OberwohAuugeu in Kopper-
hörn , im Hause des Schlossermeisters
Janßen . Näheres bet
Rechnungssteller Tchwitters . Bant .

Zu vermiethen
ein möbl . Wohu - nebst Schlaf¬
zimmer , parterre .

Bu chholz , Wilhelmstr . 2 .

Eist ff. MöM . Zimmer ,
parterre , sehr groß , in bester Lage,
sofort zu vermiethen .

Wo ? sagt die Exped . s. Blattes .

Iaager Maaa ,
der im Kolonialwaaren - oa - Zros - Ge-
schäst gelernt und später 1 Jahr in
einer größeren Papierwaarenfabrik
thätig ^ war , sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Stelle als Commis .

Offerten unter MV 8 . an die Expd .
dieses Blattes .

1896 prämiirt :

8rS88«l : Lolüeos Seüsllle .
Zsrlm : LUdervs NeSsülö .

FMaugonmokl
ein vorrÜKlicützs MagedmitlsU

-WM,

Vas

von

sOoppMLNN
srlLllbt sioli , Idre ^.ukwerksAwksit uuk äis aus Meiner pkotoAr . urtistisedsn

Anstalt dsrvorK6ALllAönsn

^ 3 eicgicvLseicunALrv
Aunri bs8onäer8 tün ^ulenLen .

volle MLN, NW heilem speeiell Ver § rö886runAen , ln jeäer Meise

Asreolit vsräen 2N können , Bestellungen rsolit krülnLsitiA nuk § eden .

jeäörrvit , aueir an 8o ; r ; i - uu6 jstzlvrtüKHii

ätzll KÄN26L

s-

8.

VWMmiM .
Beginne am Aksitag , ds « 8 .

DezEWbL ' r , Abends 8 Uhr , in den
oberen Sälen der „ Kaiserkrone "
einen Kursus für Erwachsene. An¬
meldungen werden daselbst und in
meiner Wohnung mtgegengcnoinmen.

Hochachtungsvoll
k. TanzteklMM .

Tonndeich 18 .

L7r»'SMo^s ^ .r««!rero/rM -rAS-r
ÄM'olr rmsäer'/roäs 7)«-rL»s1rnsrös -r K ' . Ma- . ckss
7)sAtLe/rs-r Ladens , ÄM's/r Lös/rsts ItF/.

LoLsrt cks UsEre/z ?,o?r

Lr -o/LrrrrrZ ' —
Äs »" ckrs^Ni '.

ÄisillllLLlltL
LllZZtsIlMg

r» crsn TZö/EMtM --»
LonutsLr s . T>S^6LIÄSN

LÄ-rstts-'-SpeerTMÄö -r
/ . Äa-rpss.
Dis D/r -soLroo.

Eine Etagenmohnung
zum 1 . Februar zu vermiethen .

I . Kakerr , Bant ,
N . Wilhelmshav .-Str . 31, 1 Tr .

Eli gk« M. Kellner
sucht zum 15 . Dezember anderweitig
Stellung . Gme Zeugnisse und Em
pfthiungen vorhanden . Offerten unter
8 . L . an die Expd. d. Bl ._

in ftester tzna -lMt , Zut Aurawirt , unä äsnsoliönstsn

warben swpüslilt dilliFst

M . 8Ü88 .

Junge Vrat-Giinse,
Per Pjund 40 — 47 Psg -, fette Güuse ,
55 Pfg ., versendet frco.

G NwZst , Alt -Weynothen, Ostpr .

^ .utoL Lmst ,
Bant « . Heppesis .

empfehle ich :
Kleiderstoffe in couleun und

schwarz ,
Urterrockstoffe ,
GchSrzeustoffs ,
Hosenstoffe,
Damen - u . Kinderhauben ,
Tchultertücher n . Seelen

Würmer ,
Handschuhe n . Ehawls ,
Wüsche für Herren , Damen

und Kinder,
WhliPse für Damen ,
Shlipse für Herren rc.
Alles in großer Auswahl zu den

niedrigsten Preisen .

Gesucht
Lausauf sofort ein schulfreier g

bursche . " UW
Zu erfragen in der Exped . ö . Bl .

Gesucht
zum 1 . Januar ein

für Küche und Hausarbeit .
Sabath , Confumverein , Tonnderch.

Gmdl . Mkmtmi - t
für Kinder und Erwachsene ertheilt

O . Berlow , Börsenstr . 22 .

Knlsljung8lcsi1sli,
üksnuliskten,
lisoliksfisn

, empfiehlt

^ OllMü I
'
OLLM ,

Rothes Schloß — Roonstr . 5 .

, 7,5: vjL HP qp H- -4'. qsp HP HP He q

Lrust,
Bant n . Heppens .

DMM6K -

wiNLSU - ZaLksLS ,
Dcssmen -

WrnLep - AecrgE
und

siUwtl .
'

verkaufe ich vorgerückter Saison
wegen zu heruntsrgesetzlen

Preisen .

Anton Linst, KM .

TraimfallsluMr
bleibt mein Geschäft Sonn¬
abend Nachmittag von !. bis
3 >/, Uhr geschlossen.

Aug. ftiimotis,
Baut .

DkkLMtMLlllMg.
Wegen MiethSsteigernug habe

ich mein Geschäftslokal zum 1 . Mai
1898 gekündigt und eröffne ich am
heutigen Tage den

LusiMgul
meines

zckmle « WsmnlMs
zu herabgesetzten Preisen .

Meine Sowplste Ladsneiurich «
Laug ist sbeufMs zu vrrkaaseu .

Es sind noch in enormer Auswahl
am Lager : Barometer , Zimmer -,
Fenster - , Bade - und Maxim - Thermo¬
meter, Brillen , Pincenez , Operng ' ä er,
Lupen, Panoramagläser,Schnellzeichner ,
Wetterhäuschen, photographische Apa -
rate mbst zugehörigen Chemikalien,
einige Fahrräder erster Qualität ,
iämmtliche Bedarfsgegenstände für Rad¬
fahrer , Alleinverkauf der rühmlichst
bekannten Köhler -Nähmaschinen, elek¬
trische Apparate für Haustelegraphen
und Telephone, Klingelanlagen u . s . w .

Versäume Niemand , sich mein reich¬
haltiges Lager anzusehen, es bietet sich
jetzt eine günstige Gelegenheit zum
Einkauf von praktischen

Weihnachtsgeschenken
Hochachtend

0 . SWLvL
Mechsttiker ,

Roonstraße Z5 .

tzlÜttMZL
-

ArLMM
für Beamte der Kaiserl . Werst , sowie
für die Königl . General -Milttäi kasse
zu Berlin und für die Königll Re¬
gierungs -Hauptkasse sind stets vor-
räthig in der

AMcklMem ä . „ Milk . Tagebl -
'S' Ii 8N « 8.

Lin WAkptzp 8okatr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

gf . kstsu '
8 8klll8tl !e« srtt' ti «g

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Lasier leidet, Tausende
verdanke « demselben ihre
Wiederherstellung . Zu beziehen
durch das Berlags - Magaziu in
Leipzig . Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung
Vorräthig in der Buchhandlung
von tzlebrücker Imäevißs in
Wilhelmshaven .

von Hloöert Koppe , Kasse a . S . sin
die besten Lei Küste» u . Kei/ersteft
ä Packet 15 u 25 Psg . , nur echt bc
R . Lehman «, Drogerie, Bismarckstr



Heute Sonnabend :

MLGITtzGZ - ^ ^ 2 L

Sämmtliche Waaren mit 10 Prozent Rabatt .

§ O8LlL ^ Vü ^L ^ LÄOEß Am nemn Markt .

WZ

DröMsts NOSA8Tl ^SL88V T'IK - (usbsii dsr 8par - und DsibbaniL ) W ^ LLGÄ MtLMH eins

MLLSMW
KWUZWHSGLSW ^ , MÄrLlVWSL ^ vjSrLGZL , L « KKZLMGZLGW « t SvLsLGGL .m

Lasolsr Dsoirsrli ,
Mi86n -Ns .6roii6L -Xiii6li6v ,

Lsi -Iinor kÜMtsratsins ,
HsKsiMA . VÄMPÜ1Ü88S,

? t6^ 6I'QU88lat 6ln ,
^ ürnbsrE Ulsrlsi ,

Aurnb . I , büuLbon ,

^ .aebsnsr Drintsn ,
M L drMMrckß kRdrLÄs ,

8 pani 86 b 6 Hiiobsn ,
Ns 88ing .-Ll 16b6I1,

OboeoladsniLllobsii ,
Naoror , subuLbsii ,

DaiiiitbsbaiiA triikt Zpätsr sin . LinZstroikLn 8iiid
iLandii 'ts Hueben ,

Lr 6!nsr Huoben ,
HoriibilU6ilö» -Ni 86ltUNA,

8 tsiirpÜL 8tsr ,
d'boi 'nsr Xarbaidiiobsii ,

Ll 'ÄUNS XÜ836 ,
Ng .r 2ipg .11 1. Lrodsn .Nai 'LipanbiiLbsii ,

Dg ^ 6ÜiLg6lit88g6li6ri gu886r8t ernpündliob sind und 8sbr Isikittz unter dein Osrnobs anderer U 'ggrsn leiden , rvälili .6 ieli die8en
K6F - MS^ rrF6M ^ tL 'LLrsr, ieli bin 80niit in der DgA6 , ineine Zeeiiree Lnndseiigit gut das 8gudsr8ts bedienen 211 bönnen .

8LZ ^HdWMiDZ ^
W

vs>jkÄs88sn , Will!, kvllügsl , KoMrs«
7 'k'tzi'nkipr 'polrHi' Xo 77 - - ^

-- Ä/l" .>8
_

EWLÄÄjLZWbKLLLLL-ÄW
k„- .->>>.

Zum öevorjlsHenden Weihnachts - Ieste
empfehle

Herren -Paletots von 8 Mk. an, Herren -Anzüge von 8 Mk. an, Knaben-Paletots
von 3 Mk. an , Knaben -Anzüge von 1.75 an , großartige und billige Auswahl in
Hüten und Mützen, Knaben -Mützen von 20 Pf . an, ebenso billig sämmtliche
sonstigen Herren -Bedarssartikel.

Anfertigung nsoti Ulssss unter Ksrsntie für guten 8 tr ! 8 t»tr gras» Mi! WMks MMÜeciim
Bemerke noch, daß ich in meinem neuen Geschäftslokal eine bedeutend größere Auswahl biete wie früher . Prüfe find durch größere

W» Einkäufe extra billig gestellt.

Aug .
i - ioittiLus

,
M .

12 Amßrchk Ur .
12

.

tziriW
^ V . ' !

KMKWH MK
MWŴ B

SsRRtllg , Zerr Ä. Dezbr . bis 7 Uhr MmZs

geöffnet N !
Banker Damen und Herren ,

welche Lust haben. Sei einer
demnächst stattsindenden Theater-

>Aufführung Mitwirken zu wollen,

Puppen , Sprelwaaven )S .^
°LL

ziuimer des „Colosseums" sich
einzusinden.und Vauttrfehntuek

ist eröffnet .

8 . NiMer , Gökerflriiße 12
Ein WSblirtes

8chl- mW
duf sofort zu vermiethen.

G ^ g -ens MeftanMNt ,
Müllerstr . 19, 2 Tr . ^

Eutivs I ^ vKls
Zriederikenstr . 16, 1 Tr . l .

Mms - Keilchtl!
cZti . k .

empfihlt

BiZma '
. ckftra 8 e 15 .

Bc .rrbrnche Ftastsrr -DK ^ Hssüädee
zu jeder TageL-zeit uxd empzehle mich

^ als Masssur für in und außer' dem Hauic .

lii. 8tsi»veL NOsr ,
Kirlrrstrntz«! <18.

Inm LVeihnnehts-Fsste
halte meine reichhaltige Auswahl in feinen

U « sFM « ! W
in geschm ckvollen Packungen bestens empfohlen.

Kiek. LkkmaM,
Drogerie und Parfümerie ,

GisMM 'rkstraste Nr . 13 .

Auppen - ZbrrüLkey
in allen Größen , hockst geschmackvoll und solide ans Haare » angefcrrigt

ULirlLSlIvn

fl . Blutstock. Hvmovp.
1 Heck Timmermann,Hamburg ,

19 .

für Damm und Herren , mit und ohne Gslsbsfchlag » Halskette » , ^
« roch « , Ri » KS u . s . w.

M Frau ZMss Msr ' rssG -
W Bnnterftr . 16 , I , in unmittelbarer dtähe des Bahnhofs .



. ^ -»«r" ^

^ F . -i --ne ^

K ^ L
'
K'

W ^LWL ^ M-SVLNLMLŜ Ŝ ^ALsALitÄ« ^ ^ ^

Meines gnnzen gvs^en Alttnvenlngevs .
Uw im Frühjahr nrein neues Geschäftshaus mit vollständig neuen Maaren zu beziehen , andererseits die Mühen und Kosten des

Umzugs eines so großen Waarenlagers zu ersparen , stelle ich dasselbe hiermit zum

vsLLMLAÄZZ ' GZr M - WS ^ « rL » ALL
Die Preise für sämmtliche Artikel in
MOÄ - WM«I MEW» SMMMW.S°« W, N « tvD »KWKGW , VL 8«L>G, <l« r «vtt 8,iKoLsürLSW, KsIsZI'LAG» , LLLsLÄ«U«» , W i «ZL«L», IßiGKUGEW, N » WÄ.
8GZSWZ » « » « t « .

sind ganz bedeutend, einzelne zurückgesetzte Sachen bis zu FO W ^ VLiGNt . heruntergesetzt,

verkaufe ich zu jedem annehmbaren Preise aus , und ist das Lager darin jetzt noch vollständig sortirt .

Wie rvirdsrkehrende Gelegenheit , reelle Mssre» rasM biüiz ;» kschs.
öseiinse ^ ngnos - l- agsi ' ^ ngsl

Kss L MWÜM
Melmrksvsi, sm n«iKi Ükrtt.

TLleideestsffe.
Hauskleider -Stosfe 26 , 38 , 55 bis 160

Damentuch 40 , 50 , 66.
Reinwollene Cheviots und Crepes

40 Pf . , 60 , 70 , 100 , 120 bis 2,26 .
Fantasie -Stoffe , reizende Carreaux , und Seiden -Mohair¬

prachtvolle Farbenstellungen 90 Pf . , 1 , 1,25 bis 4,60 M .
Schwarze Kleiderstoffe , hervorragend schönes Sortiment

von 45 Pf . bis 4,50 Mk.

TWeckeu , TkMe, GM«n, Poriiern.
Tischdecken von 1,25 bis 20 Mark .

Teppiche in Velour , Tapestry und Axminster
8j4 groß 4,80 , 5,25 , 7,25 , 9,75 , 15 bis 21 Mk.

10 !4 groß 13,50 , 17,50 , 22,50 bis 34,50 Mk.
12 >4 groß 25 , 26,50 , 30,50 bis 90 Mk.

Linoleum -Teppiche von 7 Mk. an.
Bett - und Pult -Vorlagen 50 , 65 , 70 bis 5,25 Mk.

Gardinen von 15 Pf . bis 1,45 .
Portieren , reichhaltige Auswahl

Chnle von 1,50 bis 9 Mk.
Damen- und Ainder-Schnrzen in großer Auswahl.

HerVen -LoitfectZsir .
Herren -Winterpaletots 7,75 , 12 , 15 , 24 , 27,75 bis 50 Mk.
Herren -Jacket-Anzüge 8,12,15,50,17,50,19 , 21 bis 44,50 .
Herren -Beinkleider 3 , 3,75 , 4,30 , 4,85 , 6,75 bis 13 Mk.

Herren - und Knaben -Jagdwesten 1,75 bis 11 Mk.
Herren - und Knaben -Hüte und Mützen

25 Pf . , 38 , 45 , 55 bis 5,75 .
Herren -Oberhemden, Kragen , Chemisettes , Manschetten

in nur soliden bewährten Qualitäten .

Helzmaaren . Wsllrvaareir.
Babh -Mützm 15 , 20 Pf . bis 2 Mk.

Damen - und Kinder -Kapotten von 40 bis 5,25 .
Kinder -Baretts 65 , 90 , 1,25 . .

Damen - und Kinder -Muffen 50 Pf . bis 7,00 Mk.
Handschuhe für Damen und Kinder

15 , 18 , 25 , 30 bis 2,20 Mk.
Herren -Handschuhe, Krimmer mit Glace 1,25 bis 1,75.
Glace -Handschuhe mit Futter für Herren und Damen

1,60 bis 2,25 .
Damen - u . Kinder -Unterröcke in Wolle, Velour , Lasting

und Seide . r -

Bis Montag, de» 6. Dezember, alle Waare» mit Rabatt.

Redaktion , Rotationsdruck und Vertag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .) Hierzu E., 8 . « . Ä. Biait .



Uilhelmshavener Tageblatt
^ X UNö

Bestellungen
auf Vas „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expeditton
zu Äk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

Micher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger
LronprinMjtraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annonoen -
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pst , für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Amtliches Organ siir säiitmil. Kaiser !., Königs n. Dt. Behörden, somit siir die Gemeinden Kant «. UenDtgödens.Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenommen ; größere werde » vorder erbeten .

Sonnabend , den 4 . Dezember 1897. 23 Jahrgang.
Zweites Matt .
Marine - Etat 189899 .

ii .
An einmaligen Ausgaben werden im ordentlichen Etat ge¬

fordert : 1 ) Zum Bau des Panzerschiffes 1 . Kl . „Kaiser Frie¬
drich III ." als 5 . und Schlußrate 3000000 M . 2) Zum Bau
des Kreuzers 1 . Kl . „Fürst Bismarck " 4 . Rate 4000000 M ,
8) Zum Bau des Panzerschiffes 1 . Kl . „Kaiser Wilhelm II . "
8 . Rate 5 850000 M . 4 ) Zum Bau des Kreuzers 2 . Kl . „U "
3 . und Schlußrate 2 750000 M . 5) Zum Bau des Kreuzers2 . Kl . ,F " 8 . und Schlußrate 2 750000 M . 6) Zum Bau des
Kreuzers 4 . Kl . „6 " 3 . und Schlußrate 1750000 M . 7) Zur
Erneuerung von Maschinen und Kesseln des 3 . und 4 . Schiffes
der „Sachsen " -Klaffe sowie zur Grundrevaratur und zum Um-
ibau 3 . u . Schlußrate 2 640000 M . 8) Zum Bau des Panzer¬
schiffes 1 . Kl . „ Ersatz König Wilhelm "

, 2 . Rate 5120000 M .
S) Zum Bau des Kanonenbootes „Ersatz Hyäne ", 2. u . Schluß¬
rate 750000 M . 10) Zum Bau des Kanonenbootes

58 ) Zum Bau einer Deckojfizierschule in Wilhelmshaven 2 .
Rate 400 000 M . 59 ) Zur Anlage eines zweiten Zuflußrohres
vom Wasserwerk zu Frlohausen nach Wilhelmshaven
150000 M . 60) Zum Bau von Schießstanden für die Garnison
Wilhelmshaven 382400 M . 61) Zum Bau eines Garnison -
Lazareths in Cuxhaven 220000 M . 62) Zum Bau einer Gar -
nisonkirche in Cuxhaven 60000 M . 63) Zar Vergrößerung der
Kohlenlager 4 . Rate 200000 M . 64) Zur Herrichtung von Lager¬
plätzen re. für Materialien zur Schiffskeffeifteizung 3 . u . Schluß¬
rate 128 000 M . 65) Zur Erhöhung der Feuersicherheit in den
marincfiskalischen Gebäuden 3 . und Schlußrate 63 000 M . 66)
Zur Beschaffung von Wasserfahrzeugen 2 . u . Schlußrate 100000
M . 67) Zur Beschaffung von zwei Dampfklappenprähmen für
die Werft Wilhelmshaven Schlußrate 105000 M . 68)
Zur Herstellung eines Verbindungsgelsises zwischen dem Bahnhof
und dem neuen Hafen zu Wilhelmshaven 2 . und Schluß¬
rate 50 000 M . 69) Zur Gewährung von Zulagen an den
Kommandanten zu Helgoland re . 25 000 M . 70) Zur Gewährung
von Schul -Beikmlfen an die Gemeinden Gaarden und Ellerbeck
42 600 M . 71) Zum Schutz der Strandschütt ungen am Kieler
Hafen 26000 M . 72) Zu Bor - und Projekcirungsarbeiten für

. . . . . , Ersatz
„Iltis " (Nachtragsrate ) 250000 M .

'
. ^An ersten Raten : 11 ) Zum Bau des Linienschiffes „L " Neubau von Schiffen 50000 M . 73) Zur Beschaffung eines

2000000 M . 12) Zum Bau des Linienschiffes „8 " 2 000 000j ^ ilbol>tes^ für ^VeMessungszwecke m der Elbmündung 54000
M . 13) Zum Bau eines großen Kreuzers ,A " 2000000 Mk.
14) Zum Bau eines kleinen Kreuzers ,A " 1000000 M . 15)
Zum Bau eines kleinen Kreuzers „L " 1000000 M . 16) ZumBau des Kanonenbootes „Ersatz Wolf " 500000 Mk . 17) ZumBau des Kanonenbootes „Ersatz Habicht" 500000 M . — Mit¬
hin für Schiffsbauten 37 860000 M . (gegen 1897/98 36 220000
M .) Also nur ein Mehr von 1 640 000 M .

An ersten Raten für den Ausbau der Torpedoflotte : 18)
Zum Bau eines Torpedodivisionsbootes 873 000 M . 19) Zum
Bau von Torpedobooten 1 800 000 M .

) - . An . artilleristischen Armirungen20 ) Wr -das -Panzerschiff
1. Kl . „Kaiser Friedrich M ." 4 . Rate 1500 000 M . 21 ) Für
Herr Kreuzer 1 . Kl . „Fürst Bismarck " 4 . Rate 1000000 Mk.
22) Für die Krzr . 2 . Kl . „Hertha " (L ), „Victoria Louise" (8 )
». „Freha " 4 . Rate 800000 M . 23 ) Für das Pzrsch . 1 . Kl.
„Kaffer Wilhelm II .

" 3 . Rate 1500000 M . 24 ) Für dis Krzr .
und „M 3 . Rate 1100000 Mk . 25 ) Für den

lbmünduug
M . 74 ) Zur Beschaffung emes Wasserfahrzeuges für die Werft
zu Danzig 150000 M . 75) Zur Beschaffung eines Ersatzes für
dm Werstdampfer „Caurus " 190000 M . 76) Zur Beschaffung
eines zweiten elektrischen Beleuchtungswagens für die Werft
Wilhelmshaven 20000 M . 77) Zur Gewährung einer Bsi -
hülfe für die Erbauung einer Kirche in Bant 100 000 M .

Die Summe der Titel 1 —77 stellt sich sonnt im Ordent¬
lichen Etat auf 56 050650 M . (gegen 54 206 294 M . im Jahre
1897/98 ) , also nur ein Mehr von 1844 356 M , von welcher
26 636 000 M . durch den Anleihezuschuß gedeckt werden sollen.

An fortdauernden Ausgaben werden gefordert : -1) Für das
Marinekadinet und Oberkommando 38 465 Mk . (gegen 36 800 ) .
2) Für das RsichImarineamt 1078 410 Mk . (gegen I 042 630) .
3) Für die Seewarte und das Observatorium 289 891 Mk.
(gegen 289 815) . 4) Für die Stationsintendantucen 288 995 Mk.
(gegen 280395 ) . 5) Für die Rechtspflege 35030 Mk . (gegen
34 930 ) . 5) Für Secliorge und Garnffonschulwesen 66 090 Mk.

O" 3 . Rate 500000 M . 26) Für das Panzer - j (gegen 62 810 ) . 7) Für Geldverpflsgung der Marinetheile
2. Kl. „U "
Krzr . 3 . Kl .
schiff 1 . Kl . „

"
Ersatz König Wilhelm " 2 . Rate 500000 M . 27 ) ! 14 343 398 Mk . (gegen 13 221 147) . 8 ) Für den Betrieb der

Für das Kanonenboot „Ersatz Hyäne " 2 . u . Schlußrate 290000sZiotte 13 461099 Mk^ (gegen 13095345 ) . 9) Für Natural -
M . 28) Für die Linienschiffe und „L " 1 . Rate 1000 000 s Verpflegung 937 798 Mk . (gegen 760 618) . 10) Für BekleidungM. 29 ) Für den Kreuzer ,A " 1

'
. Rate 300000 M . 30) Für ?266 347 Mk. (gegen 256453 ) . 11) Für G arniwnverivaltungs-

iie kleinen Kreuzer „L " und „L " 1 . Rate 300000 M . 31) ! und Serviswssen 2 069 750 Mk . (gegen 1 997 879 ) . 12) Für
Für die Kanonenboote „Ersatz Wolf " und „Ersatz Habicht" i . s Wohnungsgelszuschuß 1131 949 Mk . (gegen 1 076 858 ) . 13)
Rate 60000 M . 32) Für ein Torp .-Div .-Bsot 1 . Rate 30000 ! Für Srmtätswesen 1026 382 Mk . (gegen 982403 ) . 14) Für
M . 33) Für Torpedoboote 1 . Rate 100000 M . — Mirhin
betragen die Forderungen an artilleristischen Armirungen der
Neubauten 8980000 M . (gegen 8 496 000 M . im Jahre 1897/98 )
oder nur 474 000 M . mehr .

An Torpedo -Armirungen : 34) Für das Pzrsch . „ Kaiser
Friedrich III . " 4 . und Schlußrate 110000 M . 35) Für das
Pzrsch . 1. Kl . „Kaiser Wilhelm II . " 2. Rate 300000 M . 36)
Für den Krzr . 1 . Kl . „Fürst Bismarck " 2 . Rate 200000 M .
37 ) Für den Krzr . 4 . Kl . „6 " 2 . und Schlußrate 93 000 M .
38 ) Zur Umänderung der Torpedo -Armirungen des 3 . und 4.
Schiffes der „Sachsen " -Klasse 2. und Schlußcare 260 000 Mk.
39 ) Für das Panzerschiff 1 . Kl . „ Ersatz König Wilhelm " 1 .
Rate 225 000 Mk . 40 ) Für den großen Kreüzer „4 " 1 . Rate
80000 M . 41 ) Für die beiden kleinen Kreuzer ,A " und „8 "
1 . Rate 80000 M . 42 ) Für ein Divisionsboot 1 . Rate 50000
M. 43) Für Torpedoboote 1 . Rate 400000 M . — An Tor¬
pedo - Armirungen werden mithin 1799 000 M . (gegen 2 697 000
M . im Jahre 1897/98 ) gefordert , also weniger 898 000 M .

Die Summe der geforderten Neubauten , artilleristischen und
Torpedo -Armirungen stellt sich also aus Tit . 1 bis 43 auf
51312000 M . (gegen 49088 000 M .) / also nur 2 224000 M .
mehr.

Außerdem werden an einmaligen Ausgaben gefordert : 44)
Zur Ausrüstung älterer Schiffe mit Maschinenkanonen 2 . Rate
500000 M . 45 ) Zur Verbesserung der Wasserleitung der Kieler
Werft 3 . und Schlußrate 15000 M . 46) Zum Bau einer
Zweigwerkstatt für den Maschinenbau und Kffselschmiedebetrieb
auf der Wilhelmsh avener Werft 2 . u . Schlußrate 287000
R . 47 ) Zur Verbesserung der Einrichtung für das Durch¬
schleusen der Schfffe zu Wilhelmshaven 2 . und Schlußrate
201500 M . 48 ) Zur Regulirung eines von den niedergelegten
Festungswe , ksn zu Danzig unentgeltlich zu erwerbenden Terrains
2 . und Schlußrate 8400 M . 49 ) Zu Neu - und ErgLnzungs -
bauten geringen Umfangs für Zwecke der Kieler Werft 109500
M . 50 ) Zum Neubau eines Bureaugebäu es für das Schiff-
banreffort der Werft zu Kiel 1 . Rate 120000 M . 51 ) Zur
Vergrößerung der Maschinenbauwerkstatt auf der Werft zu Kiel
l . Rate 100000 M . 52 ) Zur Vergrößerung des Bureau - Ge¬
bäudes sü - das Mffchinenbauressort der Werft zu Wilhelms¬
haven 56000 M . 53 ) Zur Vergrößerung des Werstkranken¬
hauses zu Wilhelmshaven 1 . Rate 60000 M . 54 ) Zu
Ne -Wa rten geringen Umfanges für Zwecke , des Torpedowesens
29 600 M . 55 ) Z rr Erweiierung der Arbeiterkolonie „Prieftr
Höhe" in F .ieürrchsort 1 . Rate 104 000 M . 56 ) Zu Neu - u .
Eegänzungsbauten geringen Umfanges für Zwecke oes Minen -
wcs ns 29 850 M . 57 ) Zum Bau eines Kasernermnts für di

Reise, Marsch und Frachtwesen 2101572 Mk. (gegen 1 925162 )
15) Für Bildungswesen 216020 Mk . (gegen 211511 ) . 16 )
Für Instandhaltung der Flotte und Werftanlagen 18 090017
Mk. ( argen 17683 202 ) . 17) Für Waffenwesen und Befestigungen
5 572 760 Mk . (gegen 1962 928 ) 18) Für Kaffen- u . Rechnungs¬
wesen 433 222 Mk . (gegen 402 196) 19) Für Kästen- und
Bermessnngswesen 484440 Mk (gegen 464 880 ) . 20) Für ver¬
schiedene Ausgaben 704150 Mk . (gegen 662 270 ) . — Die fort¬
dauernden Aisgaben stellen sich somit auf 62 635 785 Mk.
(gegen 59 430526 ) oder auf ein Mehr von 3 215 259 Mk.

Für 1898/99 wird eine Vermehrung von 1411 Köpfen an
der Gffammtetatssiärke beantragt . Von diesen Grellen entfallen
au » die Offiziere 55 , Aerzte 8, Deckoffiziere 68- Unteroffiziere" 310 , Gemeine 820 und Schiffsjungen 150 . I folge dieser
Vermehrung soll die Etatsstärke betragen : an Ossi Heren 821 ,
Seeosfizier -Apiranten 267 , Maschinen - Ingenieuren 113, Mn
trosendivisionen und SchiffsjangenabthrNungen 10 633 , Werft¬
divisionen 5886 , Torpedoabtheilungen 2542 , Matcosenartillerie
2198 , Marineinfantrie 1239 , Personal der Arttllettsverwaltung
165 , Personal des Torpeöowesens 13l , Personal des Minen¬
wesens 73, des Vermeffungswesens 14, des Sanitätspersonals
342, Znhimeisteraspiranten und Applikanten 140 und Mann¬
schaften der Vskleidungsämter 167 / in Summa 24 713 Mann .
Das Gesammtosstzierkorps wird 1068 , das Sanitätskorps 130,
das Deckoffizierkorps 1020 und das Unterosfizierkorps 4747
Köpfe zählen.

Die Gesammtsumme der Beamten stellt sich auf 1672 : da¬
von höhere 175 , mittlere 971 und Unie bmmte 526 . Unter
den oberen Beamten befinden sich : 1 Staatssekretär , 16 Di¬
rektoren und Abtheilungsvorstände , 6 Beamte der Seewarte und
Observatorien , 17 Jntendanturbeamte , 6 Auditeure , 15 P arrer ,
3 Garnisonbaubcamte , 6 Lehrer, 102 Rffsortdicektoren , 1 leitender
Arzt des Werstkcankenhauses und 1 Vorstand des Torpedo -
laboratoriums . An oberen B amten für die Werften sind 1
Ressortdirektor und 6 Baumeister mehr gefordert - an Feuer¬
werksoffizieren : 2 Hauptleute und 4 Lieutenants , sücdasMinen -
wffen 2 Torpedolieutenants, - beim Zahlmeisterpersonal 1 Ober¬
zahlmeister und 6 Unterzahlmeister .

Die Jndiensthaltungskosten für sämmtliche Schiffe betragen :
1 ) an Zulagen 2 948 275 Mk . / 2) an Schiffs,verpfl egung
3 938 549 Mk . ,- 3) an Betrieb und Materialien 6806 660 Mk . /
4) an verschiedenen Ausgaben 167 615 Mk . / 5 ) an Instand¬
haltung 5 098 850 Mk . / in Summa 18 959 949 Mk . ( gegen
17 955 095 Mk im laufenden Jahre ) .

An Schiffsbesatzungen sollen abgelöst werden : Besatzungs-
!heile eines großen Kreuzers und die ganze Besatzung je eines

erftöivifion in Wilhelmshaven 2 . Rate 600000 M . i großen und kleinen Kreuzers mit der Bestimmung nach Oftasten ,

(807 Mann ) / die halbe Besatzung eines Vermessungsschiffes in
Lustralien (67 ) / die ganze Besatzung eines kleinen Kreuzers in
Ostasnka ( 161) / die ganze Besatzung zweier Kanonenboote, eines
Hulks und eines Peilboots in Westafrcka (237 ) / die ganze Be¬
satzung eines kleinen Kreuzers i« Amerika ( 269) und die halbe
Besatzung des Stationärs im Mittelmeer (26 ) / in Summe 1567
Mann , also 274 Mann mehr als im laufenden Jahre .

Lokales .
Mittheilungen und Berichts über bemerkmswerthe Vorkommnisse in der Stadt ,wie in Bant , Heppens und Reuende sind der Redaktion stets willkommen .

Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet .)
Wilhelmshaven , 3 . Dez . Durch die Entsenoungen . von

S . M . SS . „ Deutschland", „ Gefion" und „ Geier " wird die
Zahl von 21 im Ausland befindlichen deutschen Kriegsschiffen
erreicht werden , auf welche Zahl wir bis jetzt erst einmal im
Winter 1885/86 gekommen find . Damals gestattete die politische
Lage in Europa noch oie kurzen Jndiensthaltungen der Panzer¬
schiffe vom 1 . Mai bis Ende September , welche indessen nur
wenig billiger kamen, als dauernde Jndienstbelassungen . Wir
hatten in jenem Winter als Kreuzergeschwader, Schulschiffe und
Stationsschiffe im Auslande gleichzeitig 7 Kreuzerfregatten , 5
Kreuzerksrverten , 4 kleine Kreuzer, 3 Kanonenboote, 1 Ssgel -
brigg und 1 Aviso in Konstantinopel . Dafür verblieben in der
Heimath nur als Wachtschiffe die beiden schon damals veralteten
Panzerschiffe „Friedrich Karl " und „ Hansa ", als Stammschiffe
S . M . S . „Bayern " und ein Panzerkanonenboot , sowie die
Schulschiffe „Mars " und „Blücher " in Dienst . Jetzt werdm
im Dezember 2 Panzerkreuzer , 3 Kreuzer 2 . Klasse , 2 Kreuzer
3 . Kl ., 6 Kreuzer 4 . Kl ., 2 Kanonenboote , 4 ältere Schulschiffs,
1 Vermessungsschiff und 1 Stationär in Konstantinopll außer¬
halb der heimischen Gewässer sein , während zugleih noch 7
Panzerschiffe mit 2 AvisoS als Geschwader, 4 Küstenparizsrsch ffe
der Siegfrtedklasse, 2 weitere Avisos, 6 Torp .-do - Axullette - und
Marinen schul- und Versuchsschiffs und die Torpedöbootsdrsision
in der Heimath im Dienst bleibm . Daß die bei uns befindlichen
Schiffs im Winter nicht ihr vollständiges Osfizierkorps an Bord
haben können, liegt an den Winterkommandirungen zur Manne¬
akademie, zur Centralturnanstalt , zu den Kommandostellen in
Berlin und an den Beurlaubungen der im Dienst und besonders
im Auslände erkrankten Offiziere . Die hohe Inanspruchnahme
von Material und Personal der Marine ist überall bekannt und
hat durch ihre Folgen auf die Ausbildung des Osfizierkorps und
der Mannschaften unserer . kleinen Marine stets die Achtung der
anderen Seemächte errungen . Daß mit den hohen Anforderungen
aber zugleich schnellere Abnutzung verbunden sein muß , ist klar,
und so sehen wir z . B - als Rest von 5 Jahrgängen 1874 — 79
eingestellter Seekadetten j . tzt im Ganzen noch 65 jüngere Kor¬
vettenkapitäne und ältere Kapiränlieutenants im aktiven Dienst .
Wir hatten in jener sehr sparsamen Periode allerdings jährlich
nur zwischen 24 und 36 Kadetten, statt wie früher 40 bis 50
eingestellt, so daß in einem späteren Jahre sogar der Fall ein¬
trat , daß der Abgang durch Tod uns Verabschiedung der Zahl
der Ernennung von Seekadetten zu Offizieren gleich kam. Seit¬
dem ist die Zahl der Einstellungen wieder gestiegen und nähert
sich immer mehr der Hundert . An Zudrang zur Seeoffizierlaus¬
bahn hat es uns bis jetzt nicht gefehlt.

- s- Wilhelmshaven , 3 . Dez . Einem Anwohner der Markl -
stwße wurde am Mittwoch Abend das Fahrrad aus dem Hause
gestohlen. Die sofo . t benachrichizte Polizei entdeckte es am
Donnerstag Morgen bei einem Pfandleiher .

Aus der Ämgegeus uuö öer Proouy .
Sanör » 30 . Nsv . Ein recht gemeiner Streich , der leicht

ein großes Unglück hätte im Gefolge haben können, wurde hier
bei der letzten Gemeinderathswahl verübt . Einem der wieder-
gewählttn Mitglieder war im Schutze der Dunkelheit der Balzen
an der Deichsel seines Wagens so gelockert , daß das Pferd nach
kurzer Fahrt mit der Deichsel allein davon gegangen wäre ,
wenn man die That nicht vorher entdeckt hätte .

Elisabethfehn, 28 . Nov . Heute Morgen wurde die Wittwe
des m vorigen Wmter mit dem Llohddampfsr „Salier " ge¬
bliebenen Steuermanns Berend Soorholtz von einem Bcand -
unfall betroffen . Die Frau hatte soeben ihre beiden kleinen
Kinder bei Nachbarsleuten untergebracht , um zur Kirche gehen
zu können, als im Hause Feuer ausbrach , das so schnell um
sich griff , daß nichts gerettet werden konnte. Alles lebende und
leblose Inventar wurde ein Raub öer Flammen . Unter andern
sind zwei Schafe , drei Ziegen und ein Schwein in den Flammen
umgekommen. Auch sind 140 Mark Papiergeld , welche die Frau
aus der Seemannskasss des Norddeutschen Lloyd an Sterbegeld
und Wittwenpension bekommen halte , verbrannt . Das Mobiliar
war , üem „G . -A ." zufolge, nur zum Theil versichert.

Breme », 30 . Novbr. An den vom hiesigen Frauenerwerbs¬
und Ausinloungsvercin eröffneten Kursen wird in 3 Abtheilungen
unterrichtet : Fortbildungsschule , Nähschule, WirthschaftSschule.
In der Fortbildungsschule wird u . A . stenographischer Unterricht
nach dem deutschen Einigungssystem (Stolze -Schreh) ertheilt .

Hannover , 29 . Novbr. Zur Begründung einer Handels¬
hochschule in Hannover fand am Sonnabend im Saale der
Handelskammer zu Hannover unter dem Vorsitz des Syndikus
der braunschweigischen Handelskammer , Dr . Stegmann , eine
Sitzung der Handelshochschulkommisston des deutschen Verbandes
für das kaufmännische Unterrichtswesen in Gegenwart zahlreicher,
zumeist dem Gelehrtenstande angehöriger Vertreter aus allen
Theilen Deutschlands statt .



Zu vermieden
auf sofort ein möblirtes Zimmer .

Roonstraße 88 , pari .

Habe auf sofort oder später zwei
Lräumige

Wohnungen
mit abgeschlossenem Korridor , großem
Keller und Stall preiswerth zu vermieth ,

August Hupe, Theilenstr. 11 .

MI. Ztckii. M « e
zu vermiethen .

Verl . Gökerstraße 5, I .

W fei« mbl . Umer
an 2 junge Leute nahe bei Thor IV

zu vermiethen .
Hinterstr . 34 , II ., oben r .

2 » VSimieilisu .
auf sofort oder zum 15 . Dezember ein
großes möbl . Wohnzimmer mit
oder ohne Schlaskaumer .

Roonstraße 98 .

Der von Herr« A . Levereuz
benutzte

nebst Wohnung ist Umstände
halber aus sofort oder später
zn vermiethen.

ki« HAfch «Kl. N««er
izu vermiethen .

Marktstraße 29,n , 2 . Etg . r .,
neben I . Schiff .

Baderinrichtnng befindet sich in
der Wohnung .

K . Wiks
GSkerstratze 12.

Regenschirme mit schönen aparten
Griffen .

Corsetts von 6v Pfg. an.
Dameustrümpse, echt schwarz, von

80 Pfg . an .
Herreu-Socke« von 35 Pfg . an.
Ferner große Auswahl in kurzen und

langen Pfeife » , Rnnchserviee ,
Schreibzeugs», Aschefchalea ,
TadakSkasteu , China - «nd
Japansache», Nippes n. f. w.

WLLI ' SNllLUS

ö. H. Mkinsliu.
Gelegenheitskauf !

Einen großen Posten

Kleiderjloffrejle^
! passend zu Weihnachts Geschenken , um rasch damit zu j
^räumen, zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

H .. LLSloÄo ,
Gökerstraße 4 , am Park .

Ein großer Posten

Lnaben-Anzüge
ans vorlAor Saison ,

früherer Preis Mk. 3 .75, 5.00 , 8 .00 , 12.00 ,

LvlLt M . L .OO , 3 . 00 » S SO , 8 00 .

LiL - LLLLGi -

KM « » « «

« NR

hier an» Klotze,
jetzt

«orrstr. 4,
am Marktplatz.

Ein Posten Seidsubrokat , billiger
wie Möbelstoff , ein Sophabezug
20 Mk .

Ein Posten seidenen Möbelplüsch ,
L Meter 3,50 Mk .

Ein Posten französischer Seide , seh¬
billig .

Ein Posten Moauet - und Seiden¬
brokat -Tasche », L St . 1,50 Mk.

Ein Pöftchen schwarzer reinseidener
SamMetbävder , 3 Finger breit ,
L Originalstück , 12 Mtr ., 3,50 Mk .

Ferner :

Kleiderstoffe, Sammetreste ,
Schuhtvaareu zu Parthiepreisen.

LN Frank ,
jetzt

Sonntag , den S . jKnorrstraße 4, am Marktplatz.
Dezember , bis Abends 7
Uhr geöffnet . _

Zur Anfertigung von

künstl.Blmnen
empfehle sämmtl .

KlsuleabeAMthkile.
HMrt LLlÄS

nur Gökerstr . 16 , n . d . Hauptwachs .

Haselnüsse ,
Paranüsse ,
Knackmandeln ,
Traubenrosinen ,

Feigen
empfiehlt

BiSmurckstraffe kS.

Gisglühlicht-Bnmck,
Glühkörper,

kksVMSgsmis ^ öuoktlcl ' skt

unl! iisltbskköit,
lreiitk Mikolmlrtzmg
Lyliuder, Schirms, Angeln etc.

Mar . MMM
Marktstratze 3s.

kMÄl LmMt M KÄiMwzr -kMiM ».

»

V >Vtck « ! WMMM

Bringe meine

I . «>«W «MI
in empfehlende Erinnerung .

Solide Arbeit ! Billige Preise !

_ _ Bismarckstr . 23 ,
JEU

' neben der Kaiserkrone " . ^ WG

Primer

L Pfd . 40 Pfg .
und fortwährend trockene

Rinderdäruie .
M.V«L^ Echl«chtn

Altheppms , Einigungsstraße ,
sowie auf dem Wochenmarkt in der
Bie .nmrMr . und an der Roonstr .

Wer zur schönen Weihnachtszeit,
Worauf jeder Mensch sich freut ,
Seinem Liebchen will was schenken,
Als Verlobungsangedenken ,
Wer zur Taufe ist geladen
Und was schenken will als Pathen ,
Wer sich eine Uhr will kaufen,
Weil die seine nicht will laufen ,
Wer braucht Alfenidesachen ,
Ein Geschenk damit zu machen ,
Wer sucht Ringe, Uhrgehänge,
Broschen eine große Menge ,
Wer kauft Armbänder und Ketten ,
Operngläser und Lorgnetten ,
Wer eine Nähmaschine braucht,
Weil die alte nichts mehr taucht ,
Der trifft sicher seine Wahl ,
Am Bismarckplatz bei

IlikMM
'
8 !SMj ,

im neuen Markt 2.

streng naturell gerösteter

L » bt« v
schmeckt am besten .

^ Niederlage bei : s

Lä . Sanndaelrer,
66 Neue Wilhelmsh . Str . 66 .

Ein gut erhaltenes

Mkskll - Nkistoll,
(Ehrlich ' s Patent ) nebst 20 Noten¬
scheiben ist preiswerth zu verkaufen .

Grenzstraße 5 , 1 Trp . r .

2 Lovvr
mit Pueumatie , nur wenig ge¬
fahren , sehr preiswerth zu verkaufen .

C . Gleich , Mechaniker,
Roonstraße 15 .

Den Nest der noch von Herrn I .
Niemeher übernommenen Maaren gebe
ich für Einkaufspreis ab . Ei
bietet sich daher äußerst billige Kauf
gelegenheit !

Zur Anfertigung aller photographische « Arbeiten

halte mich bestens empfohlen . Portraits vom Medaillon bis

Lebensgröße . Für beste Ausführung wird garaytirt .

M6LIM3 > 6K1i8 - H . üktrLA6
erbitte ich bald .

MsßGN GKKU
Neuhsppeus , Neuestraße 12 ,

Baut , Neue Wilhelmshavenerstraße.

Aufnahmen bei jedem Wetter .

H

Wegen Umzug und bedeutender Vergrößerung
unseres Geschäfts eröffneten wir einen großen

«WM MI WchmchtM «smltus

Die PsrzeüanMslerei
von

F . VLols » ,
Marktstraße 6 T .,

hält sich zum bevorstehenden Weihnachts¬
feste bestens empfohlen .

M . Taffe « , Thürschilder ,
Pfeiseuköpse in allen Nummern
vorräthig .

und haben demzufolge unsere Preise sehr ermäßigt
Wir empfehlen besonders reizende

Noäslls m Lrxot Mä §ross
ferner eine große Auswahl

eltintw ». ei«s«cher Rsrieshrsde», BallzmilM
Schleife«, Nßsche«, Sr«ze« re.

HM"
zn nnffMend biAigen Preisen.

Ein großer Posten

von L lkl8 I SO ML .

Kkküln» . Äliliklmignii
Moonstratze 76 .



MiniMr

lich : 6s088s Kün8»si'-Vok8tgl !ung
u . A . : Das 8 . Wnrrder der Welt .

Ktr 'NLLirL (Medikinal -Wundermensch).
GLK.KLA.L2sr ? ! I ' oviorLöLLA !

Es ladet ergebenst ein

I . V . : L Direktor .

o . Ssnl ^ Sl ,
4 Wallstraße. ^ViLIisIrnsliLVSL . Wallstraße 4 . L

laxtzLitzr unä voeoralsur . g

Mödelsillgilri « » IiuunemillWmskil
Lager von

Plüsch , Möbelstoffen u . Portieren .
^ . LsLu? vioüti § kür VsrlovLs . .

Zimmereinrichtung.
1 Vertikow, echt Nußbaum mit Muschel
1 Klciderschrank
1 Sopha mit Granit
1 Tisch, viereckig mit Stegfuß
6 Stühle mit Walzen , L Mk . 7.—
1 Spiegel mit Spiegelschrank

Schlafzimmers
Mt . 282.

-S ^^ .

Bettstellen
Matratzen
Waschtisch
Nachttisch
Stühle , L Mk . 3 .50

1 Spiegel

Küchenschrank
Küchentisch
Küchenstühle, ä Mk. 2 .50
Eimerschrank

Mk.

Küche.
Mk . 108 .75

Mk. 23 .—
" sl
„ 1250

Mk . 49 .50
Polster - «ud Deeorations -Arbelten werde« schnell «ud

sauber anSgesShrt.

Niedrigstes
Preise . Mntsr » inI IMWsMWln KnelN m M » .

Feste
Preise .

Zkeinr . MUer ,
Roonftrafze 94 a.

in

Imckm-, Oraml-, Eomll-Holck-,
Mer - n. RlftMellmaren .

aus der Württbg . Metallwaaren -Fabrik , anerkannt bestes Fabrikat .
Lsüts LrlU » LL -SoLiiLLoksaoüsL

bilden einen meiner Special -Artikel und bin ich durch bedeutenden ^
Umsatz, sowie langjährige Fachkeuntnisse in der Lage, bei tadelloser

Ausführung der Waare unerreicht billige Preise zu stellen.
Lsrrvn - LLä vK .rrrsL -INLrsL

in Gold , Siiber , Stahl oxidirt unv Metall, unter Garantie in jeder !
und billigsten Preislage .

in jedem gewünschten Fayon und Gewicht, besonders vortheilhaft.

Eigene Werkstatt zur Anfertigung der einfach '̂ en
I bis zu den feinsten Juwelier -Arbeiten , sowie für Umänderungen

unmooern gewordener Schmucksachen.
Bedeutende RrparaturwrrkstStte. 'MH

Gravirungen in jeder gewünschten Ausführung.
Vergoldungs - und WerfikSerung -Austalt .

Reiche Auswahl passender Weihnachts -Geschenke , viele aparte
Neuheiten .

Gediegene !
Waare .

llnKSUs lMlj llm !i»18l!ll M Ml» klllll IMll 8III»!!' .

VOM »

NGLGSMÄ « »'ksslön « l
.
8tr !8ii

auf sämmtliche Knaben -Anzüge 1 Größe 1— 12 für das Alter
auf sämmtliche Knaben -Paletots j von 2 bis 16 Zähren,
sowie auf einen Posten zurückgesetzter Herren-Anzüge u. Paletots

251 « Rabatt
Es ist dieses eine Gelegenheit, besonders billig zum

Feste zu kaufen und bürgt das Renommee meiner Firma für
strengste Reellttät .

, In sämmtlichen Bedarfsartikeln , als Cravatten von 5 Pf .,
Regenschirme von 75 Pf . , Normalhemden von 65 Pf . usw.
bietet mein Lager colossale Auswahl.

Große Herren -Arlikel :
Paletots . i von 7 .00 an .
Anzüge . . von 7.00 an.
Hosen . . . von 3 .00 an.

ZSmüichk ArleitniMmlk »
Ueberziehhosen v. 75 Pf . an,
Kittel von 95 Pf . an,

u. s. w.

Der Rest in Schnhwaaren soll bis 1 . Januar geräumt
sein und gebe ich solche
für jedes annehmbare Gebot weg ! ! !

i
-
miis lesAr am neuen

Marktplatz.

Verkaufsräume Parterre und 1 . Etage .
Beachten Sie die Auslage « in meinen 11 KLZrW « 1 « rs8tGr ' rr .

Strengste
Neellität .

empfehle in großer Auswahl zu billigen Preisen :

Trmürte Damen - und Kinderhüte, Händen,
Schleier, Kragen, Schleifen u. s . tv .
KWe- Ets « Mv jetzt zu bedeutend hernnter-

gefetzten Preisen .

2 . IckseLsu , KizmskGr. 14s.

Wezr« llmbn Sts LiiSeiis
empfehle ich zu

Wrihuachtseinkliusrn
mein

Lw , kckM «-, U -
, W -

vwkil -kmdÄt
böi IO K ksbstt.

Fra» Siuvk « ,
« » Verl. Börsenstr. 13 . s

Empfehle mich als

in und außer dem Hause.
Jda Delor , Heppenserstr . 12.

AmW ^ lM ^ LL
M . Schragenbsim , Ureme».

8psv

hiMiM 8S » e » I» mil Iriil -Ingirl» .
Eeneral -Vertretung unü kubrlklazer :

Ll. Kr « « » « »» ,
Lnvshenksnerstrssse 16 .

- UöWsprsLllsr dir . 983 .



EU

ZNMM MKN8N
Ecke Bismarck - und Neueftraße.

Aeltestes u. renommirtestes Geschäft am Platze.

Lssv « M » sk !
Durch den großen Aufschwung des Geschäfts sehe ich mich gezwungen, meine Verkaufsräume

bedeutend M vergrößern . Bevor der Umbau jedoch vor sich geht, soll das ganze Waarenlager

o» ' dis
M sehr? nisör ?rgsn PvsLssn an§Vsr?kasßfL weedssr»

Nachstehende Artikel stnd besonders preiswerth
Schwere Hauskleiderstoffe 25, 30, 32, 36, 40, 50,

60, 70, 80 , 90 , 100 Pf . u. s. w . per Mir ., doppeltbreit .
Dametttuche, doppeltbreit , von 40 Pf. an.
Crepes , Cheviots , reine Wolle, prima Qualitäten , von

50 Pf . bis 4 M . per Mtr .
Gemusterte Kleiderstoffe in großer Auswahl .
Reinwollene schwarze Kleiderstoffe in schlicht und

gemustert von 50 Pf . per Mtr . an.
Ballstoffe ! Elegante chice Sachen ! Ballstoffe !
Einen Posten abgepaßter Kleider 1 .50, 2, 2.15,

2 .50, 3, 3 .50 , 4, 4 .50 Mk. U. f. w.
(Die Kleider enthalten alle 6 dis 7 Meter .)

Theeschürzen von 20 Pfg . an .
Hausstandsschürzen von 50 Pfg . an.
Schwarze Cachernire - u . seid . Schürzen 0 .65—io M.

Unterröcke . — Corsetts .
Balltücher , Schultertücher, Kapotten, Muffen .

und chm« sich dikskldkil sehr für dm Weihnachtstisch :
Damen - und Kinderstrümpfe.
Damen - und Kinderleibwäsche.
Taschentücher für Damen, Herren u. Kinder , sehr billig .
Tischzeuge in Drell, Jaquard u . Damast in großer Auswahl.
Theeservietten mit Hohlsaum.
Gedecke mit 6 Servietten in großer Mnster -

answahl , das ganze Gedeck nur 1 .10 Mk.
Enorme Auswahl in Oberhemden, Kragen,

Manschetten und Cravatten .
LrioirZLin ! Elegante Herren -Anzüge nach Maaß 26 M .
Hosenträger , Handschuhe, Schirme , Herrenwesten.
Reisedecken , Schlasdecken , Gardinen , Tischdecken.

Teppiche ! Teppiche!
in wirklich großer Auswahl von 4 .50 bis 80 Mk.

Sealskin - und Belourvorlagen .
Ansertigung fertiger Betten von 11—150 Mk .

Iie Preise sir sämtliche nMrte Artikel sin) wirklich ÜW meSrig MM.
Schwur ? zs Ssi - snstsffs fRs? Alsiösv 2.2Z , 2.7Z, Z .20 Mur?k rr. f. w.

Der Nest der CoilfecLiolt, me Jacketts, Krogen u. Abevdwimtel, wird sehr blltig verkauft.
Sipsng i'SSÜo Vscitsnung ! Lti'Sng nboilo VocUsnung !

allev Avt
für Kinder und Erwachsene finden Sie im

5 ll ssx. u . 1 Wl.-8grgt
in Spielwaare«, Lederwaaren, Luxrrsgegenstünden ,
Puppen, Glas-, Porzellanwaaren und Gevranchs-
gegLnstSude« re.

Zar gefälligen Ansicht und Auswahl ladet ein

6 .

König- und Leökuchm,
Marzipan , Bavmeoufect, Con-

fitüren, Fantafieartikeln
zum Füllen, empfiehlt die Honigkuchen-Fabrik von

L,. ILIaii » , Varel.
HW - Filiale :

Wilhelmshaven , MmM. 35.
Jeder Käufer erhält bei Abnahme von 3 Mark

Honig - und Lebkuchen für 50 Ps . Rabatt . Wieder -
verkäusern , sowie Vereine », welche Bescheerungen ver-
anstalten, höheren Rabatt .

Große RmmM

Hodes - Anzeige.
Heute Morgen entschlief sanft

unsere liebe gute Mutter ,
Schwieger - und Großmutter, die

Mm >lsli . lSviri»,
im nicht ganz vollendeten 63.
Lebensjahre . Dieses zeigen tief¬
betrübt an die trauernden Hinter¬
bliebenen
ß . Wecker u . Frau, geb . Hinrichs,

nebst Sohn .
Aug. Kinrichs , Kaufmann.
Zoh. Kinrichs , Sattler.

Bank , den 1 . Dezember 1897

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend Nachmittag 2 >/, Uhr vom
T - auerhause , Neue Wilhelmsh .

^ Str . 27, aus statt.
Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Aftlhelmshaben . (Telephon Nr 16 .) .
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Bestellungen

auf 'das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die

- H 5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit

. 10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .
berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : KronprmMstraße Rr. 1.
Amtliches Grz« fir simtl. Kmser !., Ksnizl. il. W . KehSrde», sime für die Gemeinden Kaut >. Neustadtgödens .

i_ Inserats für die laufende Nummer werden bis sp ätestens Mittags Uhr errtgegeugerwmmen ; größere werden vorher erbeten .

W283 .

Drittes Matt .
Sonnabend,Dezember 1897. 23 . Jahrgang .

Bestellungen
auf das „ Wilhelmshavener Tageblatt " werden bei den Post -
cmstalten und don den Aus ^rägeA'n noch fortwährend entgegen¬
genommen .

Das „ Wilhelmshavener Tageblatt " ist das gelesenste Blatt
in Wilhelmshaven und den drei Nachbargemeinden und wird
täglich in einer Auflage von mehr als

3600 UxEmptar 'Sn
- eine Anzahl , welche von keinem der hier und in den drei

Nachbarorten herausgegebenen Blätter auch nur annähernd er¬
reicht wird — gedruckt .

Dadurch ist das „ Wilhelmshavener Tageblatt " für
die Stadt und deren nächste Umgebung bis tief in das Jeverland
und die benachbarten ostfriesischen Kreise hinein das wirksamste
Jnsertionsorgan .

Anzeigen aller Art , auch landwirthschaftliche , finden in dem
zahlreichen und kaufkräftigem Leserkreis des „ Wilhelmshavener
Tageblattes " die weiteste Verbreitung und beste Wirkung .

Die Annahme der Anzeigen für die laufende Nummer erfolgt
bis WM

" IO Uhr ""
WH Familienanzeigen bis 12 Uhr .

Größere Geschäftsanzeigen werden Tags zuvor erbeten .

ErpMiou des „Mchelmsh. TaZM.
"

i. Maria Sabina Lindentrost .
Von A . von Gersdorff .

Nachdruck verboten.
Ihr werdet Euch die Augen verderben , Kinder ! Hört jetzt

auf mit dem Lesen , oder zündet Euch eine Lampe an . Ihr
glaubt nicht , wie furchtbar es in späteren Jahren ist, schwache
Augen zu haben , wenn man sie brennend nörhig braucht . "

„ Wir sind gerade fertig , Tante Bine, - ach ! es war ein
himmlisches Buch ! " klang es von jugendlichen Mädchenlippen
zurück . „ Haft Du denn auch Deine Augen mit Lesen ver¬
dorben ? "

„ Das weniger , wenigstens nicht mit Romanen, - freilich habe
ich eine Zeitlang viel bei Lampenlicht gearbeitet , als ich mein
Schulvorsteherin - Examen machte . Aber da waren meine Augen
schon nicht mehr gut . Ich habe als junges Mädchen viel weiß
gestickt und nie darauf geachtet , ob ich Helles Licht dabei hatte . "

Das Gespräch wurde aus zwei verschiedenen Zimmern ge¬
führt , deren hohe Flügelthiiren offen standen .

Das eine , in welchem die jungen Mädchen , die beide ver¬
tratst waren und im Schutz ihrer Tante lebten , am Fenster
saßen, mit einem Roman beschäftigt , den sie sich vorlasm , zeigte
die streng einfache Einrichtung eines Arbeitszimmers für den
Schulgebrauch . Ein großer , viereckiger Tisch , Bücherregale ,
religiöse Bilder an den Wänden , über dem nicht gerade bequem
aussehendsn Glanzleder -Sopha ein Brustbild Luthers , an den
Fenstern , die auf einen bescheidenen Garten hinausgingen , klare
treiße, Licht durchlassende Gardinen . Rochkarrirte Läuserstreifen
den einer Thür zur andern, ' es trippelten hier gar zu viel
Kindersüße durch , zum Morgengebet in dem großen Wohnzimmer
daneben .

Dort lag ein Teppich unter dem runden , mit einer schönen
Decke bedeckten Tisch, - auf diesem einige Albums (die erste Klasse
und die Selekta enthaltend ) und Gedichtsammlungen in Pracht -
dänden, Geburtstagsgeschenks der „ dankbaren Schülerinnen " .
Bor dem Tisch ein rothes Plüschsopha , ein Ecbstück , würdig und
tvohlerhalten . An der Wand ein sehr alter , endlos langer
Flügel , der aber seine Aufgabe , die Gesangbegleitung , noch er -
süllte. An den drei , mit weißem Mull garnirten Fenstern herr¬
lich gepflegte Blumen und ein etwas verwöhnter , sehr fetter
Kanarienvogel von nicht mehr nachweisbarem Alter . Die gelben
Wände verzierten hübsche Stiche , Gewinne aus einer Kunst¬
lotterie , darunter das Auge fesselnd der bekannte Hund , der die
Hand eines Gefangenen leckt, die ihm aus einem vergitterten
Kellerfenster entgegengestreckt wird .

Auf dem Sopha saß die Schulvorsteherin , das würdige
Fräulein Maria Sabina Lindentrost , die vor langer Zeit nach¬
gelassene Tochter des Kantors und Komponisten an der Alt -
llivßberger Kirche .

Sie war in ein graues Plaid gehüllt , denn der nordische
Maiabend war kühl , und sie fror eigentlich immer . Das Licht
"er Arbeitslampe , bei der sie beschäftigt war , fiel auf ihren
Scheitel von Hellem Braun , das silberne Fäden durchzogen . Nun ,

hatte ein Recht dazu , das würdige Fräulein Maria Sabina /
lvar sie doch beinahe 40 Jahre alt , und in Arbeit , Sorgen und
Ehren grau geworden.

Mit einer spitzen Feder und kalligraphischer Schrift machte
öe Bemerkungen in verschiedene Hefte mit blauen Deckeln , und
"ie Hand , die dabei aus den Franzen des grauen Plaids her -
do >k,m , war das Ideal einer schönen weißen Frauenhand .

Natürlich trug sie eine Brille bei ihrer Arbeit . Sie hatte
Schale vor 6 Jahren selbst gegründet , mit der Hülfe von

hemmen , aber es war ein Sorgenkind geblieben , und der Ec -

^ ag reichte nicht viel weiter , uls zum gewissenhaften Bezahlen
der Schulden und zur Befriedigung der notwendigsten Lebens -
oedürsnisse für Vas . Fräulein und die beiden Waisen ihres ver¬
dorbenen Bruders , die freilich trotz der Jugend ihr schon als

Lehrerinnen in den unteren Klaffen zur Seite standen . Aber
sie waren außerdem ihre Freude , diese beiden blühenden Rosen ,
Klärchen mit dem immer heitern fröhlichen Sinn und Käthchcn
mit dem mädchenhaft schwärmerischen Empfinden . Diese hatte
mm ihr himmlisches Buch bei Seite gelegt , und beide waren nach
träumend am Fenster sitzen geblieben .

„ Du , Kathi , da kommt der Mond . Sieh nur , wie herrlich
er durch Sie beiden Ulmen an der alten Mauer scheint ! "

„ Ja , man könnte glauben , ein ganzer Park sei dahinter
mit we >ßen Göttergestalten und silbernen Springburmen — horch ,das Plätschern ! "

„ Wenn man nicht die Gufle sähe , wie sie da am Brunnen
die Waichkannen spült, " lachte Käthchen .

'

„ Weißt Du , es müßte sich jetzt herrlich in der Laube
sitzen. "

„ Wenn es nicht so kalt wäre — die Tante erlaubt es
nicht ."

„ Sie denkt eben nicht , daß wir jüngeres und heißeres Blut
haben , als sie . "

„ Schade , daß unser Buch aus ist . "

„ Sehr schade. Weißt Du , es muß doch wundervoll sein ,
solch einen Roman selbst zu erleben — so doll Leid und Qual ,
und dabei so stolz und schön zu sein ! "

„ Und zu wissen , daß er gut ausgeht, " nickte das praktische
Klärchen .

„ Nun ja , aber es muß auch interessant sein , ein großes
Weh gelassen und würdevoll zu ertragen , angeftaunt uud be¬
wundert , und Treue zu halten über das Grab , oder eine Ver
lassene zu sein, wie in dun Buche da — und Sie ganze Mensch¬
heit an sein gebrochenes Herz zu nehmen , wie e>n Engel des
Trostes und Lichtes über die Erde zu gehen . "

„ Und das müßte „ Er " dann erzählen hören I "

„ Ja , und daß man immer in tiefer Trauer , mit einem
schwarzen Spitzrnschleier im Haar geht ."

„ Wenn möglich in schwarzem Sammet . "

„ Wie die Gräfin Viola neulich ."

„ Aber die ist doch eigentlich keine Verlassene , die hat ja
ihren Grafen bei sich . "

„ Nun freilich , aber weißt Du , darauf möchte ich schwören ,
das ist so eine , die einen Roman gehabt hat ! " meinte Käthchen
eifrig .

„O ja ! Aussehen thut sie so," gab Klärchen zu .
„ Und der Stempel des Unglücks läßt sich nicht wegwischen ,

weißt Du , das lasen wir doch neulich . So etwas erlebt zu
haben , giebt solch' eine Hoheit : Ein großes Unglück trägt der
Mensch mit Stolz . "

Käthchen wandte sich rasch um .
Eine Hand hatte sich leicht auf ihre Schulter gelegt .
„ Tante Bine ! Hast Du schon lange da gestanden ? " fragte

sie ein wenig verlegen .
„ Ich habe wenigstens schon lange Euer Gespräch auge¬

hört . "

Fräulein Maria Sabina hatte die Brille in die Hand ge¬
nommen und zwei große braune Augen schauten in den mond¬
hellen Garten .

„ Ihr seid meine lieben Kinder , und ganz richtige kleine
Schwärmerinnen , die, wenn es auf der Bühne eines Theaters
donnert und b .itzt , ängstlich zusammensahren , als sei es Wirk¬
lichkeit , nnd die meisten Dinge gläubig nach Schein und Aus¬
sehen beurtheilen . Der Stempel großen Unglücks verschönt selten
den äußeren Menschen , wahres Leid hat selten den Vorthul ,
Bewunderung und Staunen zu erwecken, und wrnn ' s einer recht
mit Hoheit und Stolz trägt , dann thut er das eben , so daß
kein Mensch es merken kann . Im allgemeinen werden traurige
Menschen nicht gerade eine angenehme Gesellschaft genannt , und
die Leute gehen ihnen gern aus dem Wege . Ist auch nicht
jedermanns Sache , wenn ihm das Leben ein Herzensleid ist , sich
mit schwarzem Spitz - nschleier zu drapiren / hat es auch nicht
Jeder dazu , der vielleicht das hat was ihr seinen „ Roman "
nennt , und die liefe Trauer , die der Seele sympathisch , ist
Sommers dem Körper oft gar zu heiß, " "fügte Tante Bine
lächelnd hinzu und strich Schön -Käthchen liebevoll übers Haar ,
„ Gott behüt , Euch beide davor . "

Sie ging dann wieder hinüber und legte die Bücher zu¬
sammen , an denen sie ihre Arbeit gethan hatte .

(Fortsetzung folgt )

VerrnifOtes .
— * Berlin , 27 . Nov . Der Begründer und frühere Di¬

rektor der kreisstädtischen Bank , Dr . jur . Siegmnnd Guttmann ,
wurde gestern von der Strafkammer des Landgerichts t . wegen
schwerer Urkundenfälschung , Betrugs und versuchten Betrugs zu
3 Jahren Zuchthaus , 1200 Mk . Geldstrafe oder noch 80 Tagen
Zuchthaus und zu 3 Jahren Ehrverlust verurtheilt . Der Mit¬
angeklagte Kaufmann Sally Löwenthal wurde freigesprochen . Der
Staatsanwalt hatte gegen Guttmann 5 Jahre Zuchthaus beantragt .

— * Berlin , 30 . Nov . Der heute Morgen von Köln
kommende Personenzug beförderte in den beiden letzten Wagen
vierter Klaffe zahlreiche polnische Landarbeiter , ganze Familien ,
die in ihre Heimath zurückkehrten . Der Zag mußte vor dem
Bahnhof Spandau halten , weil das Einlausssignal für denselben
noch nicht aufgezogen war . Als er dann , wmerfuhr etwa um
6 >/4 Uhr, gab es Plötzlich eine heftige Erschütterung, ein Stoßen
und Krähen und der Zug stand still . Bald hörte man Geschrei
von Männern , Weibern und Kindern . In dem Halbdunkel ,

das um die Tageszeit herrschte , konnte man nickt - deutlich unter¬
scheiden . Dann sah man , daß die Lokomotive eines hinter dem
Personenzuge hergekomnunm Eilgülerzuges den letzten Wagen
eingedrückt hatte , und daß der vorletzte zertrümmert von den Schienen
geworfen war . Das Zugpersonal und Fahrgäste zogen die Ver¬
wundeten aus den Trümmern hervor und verbanden sie auch, da
ein Arzt nicht zur Stelle war . Nach einer Stunde fuhr d - r
Zug nach Berlin weiter , wo fünf Frauen und vier Männer in
das Moabiter Krankenhaus geschafft wurden . Lebensgefahr ist
bei allen ousgrschlosftn .

— * Berlin , 29 . Nov . Der Pferdehdl . Klcemann hat gestern seine
Geliebte , das 22jährige Dienstmädchen Weise , die er in Hamburg
kennen gelernt hatte , wegen verschmähter Liebe in der Wohnung
ihrer Dienstherrschaft in der Möckernstraße durch einen Stich in
die Brust und durch Würgen ermordet . Das Verbrechen war
von den beiden Kindern der abwesenden Eltern mit angesehen
worden . Der Mörder wurde heute verhaftet .

— * Kiel , 28 . Nov . Sicherem Vernehmen nach ist der
Haupthof des adeligen Gutes Hemmelmark , Besitzer Prinz Heinrich
von Preußen , vom 1 . Mai k. I . ab an Herrn Ehr . Feddersen
auf Rothenstein verpachtet . Der Haupthof enthält circa .470
Hektar . Herr Feddersen behält den znm adeligen Gute Noer ge¬
hörigen Hof Rothenstein weiter in Pacht , wird aber zunächst aus
Hemmelmark wohnen .

— * Köln , 29 . November . In der heutigen Sitzung der
Strafkammer würde ein junger Commis zu einem Jahr G . -
fängniß und 3 Jahren Ehrverlust verurtheilt , weil er eine un¬
bescholtene , achtbare Dame aus öffentlicher Straße einem Schutz¬
manns gegenüber als Dirne bezeichnet und deren Festnahme uni
Vorführung auf das Polizeipräsidium bewirkte .

— * Trier , 29 Nov . In der vergangenen Nacht wurde
der Gefangenaufseher Kropp in Saarbrücken von einem unbekannt
gebliebenen Menschen erschlagen .

i — * Reichenbach im Bogtl . 30 . Nov . Die Firma Georg
Schieber , A .- G . stiftete anläßlich ihres 50jährigen Jubiläums
100,000 Mk . für die Beamten und außerdem ein Arbeiterheim .
Zu diesem gab der Chef des Hauses , Stadtrath Darfert , den König
Albert zum Kommerzienrath ernannte , persönlich 60,000 Mk .

s — * Brüssel , 30 . Nov . Ein Sturm verursachte an der
» ganzen Küste große Schäden . In Heyst sind am ganzen Deich
! entlang die Keller überschwemmt . Mehrere Häuser sind eingestürzt ,
! und die Umfriedigungen der Landhäuser sind eingerissen . Die
! Schaluppe „ Osphelio " von Ostende strandete bei den Schleusen ,
z Die Mannschaft ist gerettet .

— * London , 29 . Nov . Auf den gewaltigen Sturm ,
welcher in der vergangenen Nacht in ganz England wüthete ,
folgte heute früh die höchste Fluth , die in den letzten 30 Jahren
vorgekommen ist . Es wurde ein furchtbarer Schaden angerichtet ,
besonders an Ser Ostküste und an den Mündungen der Themse
und der Medway . Man befürchtet , daß der Deich in Queens -
borough nachgegeben hat , Hunderte von Acres stehen unter Wasser .
In Sheerneß und Broadstairs sind die Landungsbrücken zum
Theil fortgerissen . Die nach Sheerneß und Port Viktoria führendcn
Bahnlinien stehen unter Wasser , ebenso die niedrigeren Stadtthei e
aller Städte an der Themse und der Medway . Das Arsenal in
Woolwich ist unter Wasser gesetzt, ebenso die Kasernen . Das
Marinehaus in Margate ist sortgespült . An der Küste von Norfolk
sind sieben Schiffe mit der gcsammten Mannschaft untergegangen ,
an Bord eines Schiffes haben sich elf Mann befunden, - an der
Küste von Cornwall ist ein Dampfer mit der Mannschaft zu
Grunde gegangen und an der Küste von Dorkshire sind viele andere
Schiffe gestrandet .

— * Stockholm , 24 . Nov . Ein großartiges wissenschaftliches
Unternehmen , die Ausführung einer Gradmessnug in den Polar -
gebieten , um die Form der Erde genauer zu bestimmen , scheint
der Verwirklichung nahe zu sein . Eine solche Gradmessung bildet
schon seit zwei Jahrhunderten einen Wunsch der astronomischen
Forschung .

— * Warschau , 1 . Dez . Gestern stießen auf der Station
Pushush (?) der Warschauer Bahn ein gemischter Zug und ein
Güterzug zusammen . 11 Personen wurden getöStet , 20 verwundet ,
davon 4 schwer .

— * Eine interessante neue Erfindung wird in der französischen
Zeitschrift Os luoocls illuströ besprochen . Es handelt sich um
einen neuen Apparat , der dazu dienen soll , den Weg von Ballons ,
namentlich der zu wissenschaftlichen Zwecken hochzulassenden Registri -
ballons , zu ermitteln und festzulegen . Es geschieht dies auf
photographischem Wege in der Weise , daß an einem Apparat zwei
Objective angebracht sind ; das eine zeigt nach unten , das andere
nach oben . Alle zehn Minuten wird der Verschluß selbstthätig
ausgelöst , und während das untere Objectiv ein Bild der Erde
aufnimmt , wird durch das obere die Stellung eines darüber be¬
findlichen Aneroidbarometers photr ^ raphirt . Man hat also gleich¬
zeitig die Punkte auf der Erde Mgestellt , über die der Ballon
hinweggeflogen ist, und man weiß genau die Höhe , in der er sich
gerade befunden hat . Der an Stelle der Platte zur Verwendung
gelangende Films hat zu diesem Zwecke auf seinen - beiden Seiten
eine lichtempfindliche Schicht . Da die Luftballons , die oft weite
Strecken zurückgelegt haben , selten den Weg in gerader Linie ver¬
folgen , so wird man bald zu weit größeren Geschwindigkeiten der¬
selben gelangen . Unabhängig von der Pariser Erfindung , die von
dem bekannten Physiker Cailletet stammt , sind in letzter Zeit auch
bereits in Berlin von Meteorologen Versuche gemacht worden mit
einem ähnlichen , nur in Einzelheiten abweichenden Apparat .



Bekanntmachung.
DaS Schiffermnstertmgsge -

fchüft für das Jadegebiet ( Wtl -
helmShavev ) für 1897 wird am
Mittwoch , de « 15 . Dezember
d. Js . vow Vormittags S Mr
a « i» Oldenburg i « Hotel zam
Liadevhok , sradorsterste . S « ,
abgehalten werden .

Alle schifffahrttreibenden Militär¬
pflichtigen der Land - wie der see¬
männischen Bevölkerung des Geburts¬
jahres 1877 , sowie diejenigen früherer
Geburtstage , welche noch keine end¬
gültige Entscheidung über ihre Militär -
Verhältnisse erhalten haben oder nicht
etwa eine öffentliche Navigationsschule
besuchen, haben sich zu dem vorbe -
zeichneten Termine « M 8 >/r Uhr
Vormittags — mithin V, Stunde
vor Beginn des Geschäfts — einzu¬
finden , auch ihre Seefahrtsbücher und
Militärpapiere mit zur Stelle zu
bringen . In dem Musterungstermine
dürfen Reklamationen wegen Zurück¬
stellung bezw . Befreiung vom Dienst
in der Kaiser ! . Marine wegen bürger¬
licher Verhältnisse weder angebracht
noch erörtert werden .

Wittmund , den 30 . Novbr . 1897 .
Der Lau-rath.

I . V . r Benne , Kreissekretär .

Bekanntmachung.
Es wird zur öffentlichen Kenntniß

gebracht , daß durch die Bekanntmachung
des Herrn Regierungspräsidenten vom
21 . November 1893 an den Astro¬
loge « der beide « letzte « Woche »
vor Weihnächte » — also in diesem
Jahre am 12 . und 19 . Dezember —
für alle Zweige des Handelsgewerbes
ein erweiteter Geschäftsverkehr bis zur
Dauer von 10 Stunden — umhin
bis 7 Uhr Abends — allgemein
zugelaffen worden ist . Diese Beschäf¬
tigungszeit wird indeß durch die zwei¬
stündige Pause für den Houptgottes -
dienst und an solchen Orten , an
welchen Nachmittagsgottesdienst statt¬
findet , außerdem noch durch eine der
Dauer dieses Gottesdienstes ent¬
sprechende weitere Pause unterbrochen .

Der Landrath.
^ I . V . :

Benne , Kreissekretär .

Kolzimgaklimg
zr» Austritt .

Herr Landwirth I . G . Held zu
Husum , Gemeinde Cleverns , läßt am

AknßTi >e« 21. Ikz. M ,
Rach « . 1 Uhr a « fgd . ,

auf seiner Landstelle zu Husum , 2/4
Stunden von Jever entfernt :

80 Eiche«, bis 14 m lang,
60 ein Durchmesser ,

10 Buchen, bis 10 w lang,
45 ora Durchmesser ,

2 Ahorn , bis 8 in lang,
42 oui Durchmesser ,

einige Kiefernstämme, 300 St .
Damm - und Rollbaumpfähle ,
500 Stück Draht - und Richel-
pfähle , 100 Fuder Erbsen¬
sträucher und Breunholz ,

öffentlich meistbietend auf geraume
Zahlungsfrist verkaufen . Es wird be¬
merkt , daß das sämmtliche zum Ver¬
kaufe kommende Holz geschlagen ist .

Kaufliebhaber werden eingeladen .

ll. L Nkfsr. AMiomior,
. Jever .

^818t ja äI >S8 l!a ! !

Mnter -Aeberzicher
in überraschend großer Auswal LDtZlL zu bedeutend

herabgesetzten Preisen .

MM - u .
herrliche Neuheiten , hochelegante Stoffe , für jede Figur

passend , LRtLt bedeutend billiger.
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Ledulr-
Usvke.

Verkauf.
Gin unweit Wilhelmshavens belegenes

Landgut
zur Größe von etwa 60 Matten ist
unter meiner Nochweisung zum Antritt
am 1. Mai 1898 oder 1899 zu ver¬
kaufen . Das Landgut ist bestes Groden¬
land mit ca . 18 Matt alten Weiden ,
rem von Kiddik und in gutem Cultur -
zustande . Kaufliebhaber wollen sich an
den Unterzeichneten , welcher jede ge¬
wünschte Auskunft bereitwilligst er -
theilt , gefl . wenden .

. Sillenstede , 28 . November 1897 .

Albevs , Auktionator .

Zu verkaufen
eine gut erhaltene

sVriu >sitI »« r .
Ulmenstraße 32 .

Die rühmlicvi ! bekannte Ajänwa -
schittett - GrostfirW « M . ck » e « d
« « Ir « , Berti « , Liuienftraffe LLG ,
bekannt durch langjährige Lieferungen
an Lehrer -, Krieger -, Psst -, Mi¬
litär - « ,d BeaMteusereiue ver¬
sendet die neueste hocharmige Familien -

Nähmaichine
inM „ Krone " verbesserte

Konstruktion , zur
Schneiderei u . Haus¬
arbeit , elegant mit
Verschlußkasten , Fuß¬
betrieb , für Lv Mk .,

4wScheu »>liche
Probezeit , 5jähr .
Garantie . Ma¬
schinen, die in der
Probezeit nicht con -
veniren , nehme auf

meine Kosten zurück . Wasch - u . Noll -
Maschine « . Alle Sorten schwere
Schuhmacher - u . Schneider - , so¬
wie Ri « gschiffche « MafchiKL » , zu
billigen Preisen . Kataloge gratis und
franco . Referenzen werden auf Wunsch
aufgegeben . Militaria - Kahrräder
von 150 Mk . an . Bei Emsendung
dieses Inserats gewähre Rabatt ._

Für Hustende
beweisen über 1000 Zeugnisse
die Vorzüglichkeit von

(wohliHmcckenöe Bonbons )
sicher und schnell wirkend bei Küken ,
Keiserkeit , Katarrh unö Wer -
schkeimuug . Grögre Spezialität
Deutichlanss , Oesterreichs und der
Schweiz . Per Packet 25 Pf .

Niederlage bei Mich . Lehman «
in Wilhelmshaven , C . Schmidt
in Bant , Mud . Keil in Bant .

8 . Manöver
35 Marktftr . 35 .

Großartige Auswahl in

Herren- ». Damen-
Viische,

Aravsltm, Hittschthe,

^ vll ^ arn
in allen Farben .

Sämmtliche Artikel äuberft
billig .

Streng reelle Bedienung .

kmesMSeiiz-NrSm,
Ctzmmtt -RrgiSrsjsr,
Ptlnt-SeldNiiitt,
BiblochGls ,
Zsmklkriis Wlstriier,
LtipLritftrtter,
RttkU-BrieforiHier,
Nmk» , MW - i »l
Falz«Gril

empfiehlt

«sodMü I 'ooKM,
Special - Geschäft

für Papier - und Schre ' bwaaren .

MsMöpfZ .
sowie

keluem, ÜMmüPii rlr.
auf bestem Papier , in der neuesten
und schönsten Ausführung , fertigt sofort
zu den billigsten Preisen an

lüs k?88 iMdl.
Vd . Alls « .

MarmZE

Nerschkeimung , Kaks - und Wrust -
keidcn . Keuch - und Stickhußrn ,
Schwindsucht , wie überhaupt be>
allen Krankheiten , wo nicht selten
rascher Krästeverfall des Patienten
eintritt , so sei hiermit von Neuem
aus die große seit 31 Jahren als
unübertroffen anerkannte Vorzüg¬
lichkeit des Rkieinuckien

IlMdW - öMl - iiMM
als Genuß - , Nähr - und Kraft¬
mittel hingewiesen . ä Fl . 1 , l ' /j
u . 3 Mk ., Probest . 0,60 Mk . bei

R . Lehma « « , Bismarckstr . 1
W . WachsMUth , Marktftr . 2 -;

Alecüesto

Kum, KrrLc, Kogaac, Mlzkii
cmpstehit

4) .
'
F . L

^Punsch -u .Liqusur-Fabrik

UM

akirlatrrr-
Papler,

L Pfund 8 Pfg ., verkauft

iüe Kttliksfuelleksi Ü88 „Isgeb !.
"

Dtt . 8 Ü 88 .

Für Ihre Kinder
giebt I )r . Hetker 's Padding -
Pulver L 10 , 15 , 20 Mg . eine
delikate , gesunde , nahrhafte Speise !

Vorräthig bei G . Lutter , Bis -
marckstraße 55 .

Fette juuge Gänse , Emdener
Raffe , sauber gerupft , 12 — 16 Pfd .
schwer, L 65 Pfg .

Franz Frerich » , Jever .

^ Lsssr
bestes Haarwasser

gegen Kops¬
schuppe » , Haaräusgehe « .
Flasche Mk . 1 . 50 u . Mk . 3 . -

Wur allein heim Erfinder :
O . Packusch , Wilhelmshaven .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 6räum . Etageu -
wohuuug mit Zubehör incl . Wasser
und Ncbenabgaben für den Preis von
450 Mk . Pro Jahr .
I . K. Kkeen, Ecke Kieler- u. Börsenstr.

Ralenäer
PAM L 8 N 8 .

Mreitz-Kalender,
Wschen-RoLizkaleuder ,
MonüLs-NotiMeKder ,
Wlmd-NotiMerrder,
Jkuft . Abreitz -Kalender,
Geseüschafter,
Lahrer Hmkender Gote,
Volks-Kalekder,
Portemvnnaie -Kaleader

und

Kalettder -BlvSs
in allen Größen empfiehlt

0o1lMü I 'OLKSll,
Special -Geschäft

für Papier - und Schreibwaaren .

Verkaufe

Futterhäcksel
centnerweise 3,50 Mk .

Z . H . Skbven , Neuende . -

ZSIlttkmt ,
sauberer , langer Schnitt ,

empfiehlt

Telephon 72 und 77 .

LOO OOO

MSLL ' MLOLLZZLtts

Thees
in Hochs . Qualitäten ,
von 1,60 Mk . an ,

empfiehlt
' Usch . Letzum « «

Drogenhandlung ,
Bismarckstraßs is .

mit meiner selbsterfundene»/aarantirt unzerbrechlichen
Spiral -Claviaturfederung
habe ich bereits seitkurzerZeil

verkauft . Nichteine einzigc
Reklam ation wegen Bre¬

chen oder Lahmwerden
meiner neuen

Tastenfederung isi
in dieser Zeit ein
gegangen. Diese

Federung ist in ver¬
schiedenen Landern
palsnlipi ,

in Deutschland
unter D -N .-G -M
Nr . 47462 geschützt.

Ich versende
1Li7

S AlKrlL !
gegen Nachnahme,als bossrrderr
KpecialLLat . eine

r^eganls Co»-
Karmonika , mit einer herrlichen,

2-chorrgen Orgelmusik , Ckaviatur mit Spiralfcde -
rung und abnehmbarem Ruckentheil . 10 Tasten,
40 breite Stimmen , 2 Baste , 2 Register, brillante
Nickelbeschlage , offene Nickel -lLlckvlatur mit einem
breiten Nickelstab umlegt , gutem , starkem Balg
mrl 2 Doppelbülgen , 3 Zuhälter , sortirte Balg¬
falten mit Metall -Eckenschoner , 35 em Höhe Ver^
Packung und Selbsterlernschule umsonst.

Dieses Jirstvumeut mit harmonischem
Giockrsnspietnur 30 Mg . mehr .

Nur zu beziehen durch den Erfinder
Heirrr . Suhr , Peuenrade 1. M .

Nachweislich ältester und größter Kar-
monika -Sttsand in Ueuenrads .

8 -, 4- , 6 -chörig« «,»» S -rtti >igs Concrvt -In -
strum. nt » ia staunend biUigrn Preise «,rooriibee peeisliste >>r Diensten.

Der

Aszeiger für tzslli«gnlM
Ettisdlstt sür kküHrck Mitmch
ist im Kreise Wittmund (die Amts¬
gerichtsbezirke Wittmund und Esens
umfassend ) das vesdreiLststs Blsü
( Auflage 2400 ) und deshalb für diesen
Kreis als das hervssragLLdsts
JufsrttossorgiW zu bezeichnen.
Jnsertionsgebühr für Oftfriesland
10 Pfg . die Zeile . Der Anzeiger für
Harlingerland erscheint wöchentlich
3 mal , Abonnementspreis ^ jährlich
1,50 Mk . — Um WerWechs !« rsDS«
z « vexweids « , bitte « « ik gs « a »
auf Leu Eitel „ Anzeiger für Harlinger¬
land " zw achte « .
Die KLpedilisnen des Anzeigers für

Karkingerkand
i « Wittmund und Kfens .

s 4 « rKGZLMr » iLLL « r '

swköblt W

Äsltt WAS Kam-

LisbuKK Ä . dl « LL . Vs » .

toovOOL
SÄ OK 0 L i iSttbS
ÄLÄtvo LI . j LLlv « 60 Ä ,
u . s . aa , total L 8 87d 6 ölä -

A 8 NÜUN6 ;

MZ OGO « .
KSrltlrer I-ssss

V« AK . 2-. 7S , Nk . 5 . 50 , l/i
Nlc . ll . — .

korto uoä llists 20 ? s. oxtrw
6 aupt ^s ^viuQ ov . rV.

2 » OVVV «
u . s . V . vsrstzoäst äns Ijunkgesoblitt

toilelg MI !« L Ls .,
Rerli » 6 . » Oreitsstmsss 6 , «

boün Lgi . Lobloss .

Lmil
8edmiät '8

ist der beste
Ersatz für Hefe >

Zu haben bei

Roonstr . 3t .



iE 8cIirSäer ,
Civil -Jngeuieur ,

VIÄsukruA 1. ( Ar?.
Iselm . Kiii'M iliul SWiiiasnsLrckLkt.

Ausführung von Gas -, Benzin -,
Petroleum -Motoren , Dampf -Ma¬
schinen, Dampfkessel, — Mühlen ,
Pumpen — Transmisfions - und

elektrischen Licht -Anlagen .

Einrichtung von Fleischereien und Bäckereien, sowie Luft -, Dampf - und
^ Wasserheizungen.

Großes Lager von Treibriemen , Putzwolle , Maschinenöle « , siimmtltchem
Verpackungsm terial , Wasserstandsgläsern re.Mein technisches Bureau empfehle ich zur Ausarbeitung von Plänen , Pro¬

jekten und Kostenanschlägen.
Vsrtrster äse kasmoiorenfabrik Vsutr in iiSIn -Nvutr. ^- - - . —

- - — -

Dis bestsn unä sollönstsa

UMimKlMteii , VerlsdssMsrtes ,

MckKmiM » rtW etc .
mii cia ^ u pLgssncisn Louvsrts

vvercksu svkoit rinä llilliAst aoAtztvrÜAt
von äsr

ÄS2 iRZTLIMss

M . M »
Lr «rnVi 'LN2tzD8trL886 Isr . 1 .

IMimhmilmWm
und

II. WMskytl!
wird prompt und sachgemäß ausgeführt Sei

Lmsi 3durg XaeWg
« „ »strotze 75.

1)^
äeeiilöiu - llüiellmi

von .

Ueckdich ür sauiderstsr ^ usLMruiiK :

MmMM.
sMUMM . k-IlluptM».

k'
tz8i - Mtr

'
äZtz MräM iMM srdstM .

ltk KeilrStjl eiller guten Tuffe Tjee
empfehle

ich als Spezialität meine seit 1874 hier eingesührten, riihmlichst
bekannten

Lstsliesische Mischlinge«
im Preise von 1.40 , 1 .80 , 2.40 , 2.80 und 3.80 M .

das Pfund .

O. Z . U « MGi »ck8-
Vismarckstraße 58.

MUlsImstlnIIö.
Freitag Abend von 6 Uhr ab

Hierzu ladet freundlichst ein

LMchenSe Wchnnngen
und möblirts Zimmer werden sehr
schnell vermiethet durch dasUW

'
oh -

vn « gsb » rea « des Hausbesitzerver¬
eins, (Roonftr . 92) . Dasselbe nimmt
jeder Zeit Anmeldungen leerer Woh¬
nungen ic. gegen Hinterlegung von
50 Pfg . entgegen. Der Nachweis an
Miether erfolgt kostenfrei.

Der Hausbesitzer -Verein .

Aekiung !
Die Eröffnung meiner mecha¬

nische«

Zpiklwaarkn-

Äusstcllung
neige ich hierdurch ergebenst an, und
lade ich ein hochgeehrtes Publikum
von Wilhelmshaven und Umgegend zur
gefl . Besichtigung ergebenst ein.

Meine Ansstellung umsafft in nur
guter gediegener Ausführung eine reich¬
haltige Auswahl in : Dampis hissen ,
Dampfmaschinen, Betriebsmodelle , Lo¬
komotiven, einzelne Wagen, Laterna
magica , Reservebilder dazu, auch zum
Selbstaus -pehen , Jnduktions - Apparte
und Maschinen, Experimcntirkästen für
Reibungs - Elektrizität , verschiedene aller¬
liebste Neuheiten in beweglichen
Thieren u . s. w ., u . s . w .

Da ich obige Sachen als Specialität
nur zu Weihnachten führe, so finden
Sie bei mir eure Auswahl , wie die¬
selbe von keinem anderen Geschäft am
Platze geboten werden kann.

' S S

Hochachtcnd

GLsLvü
Mechsmker ,

Roonstraße 15 .
D8 . Etwaige Reparaturen werden

nach Weihnachten gratis ausgesührt .

Für Mk S M .
dersende gegm
Nachnahme m .t feinste, stark ge¬
baute , rein ab¬

gestimmte
vonoset llieii -

kisi -monilis
. Minnsts " mit
Schörig starken :

Orgelton ; 10

Federung . _
jede Laeanlia leiste : offene Nickel«Clavtatur .

viele NickelbeschlSge, 8S Ctm , grobes Prachtin -
strument . asraatisrt isiilselest I > <Auf Wunsch
liefere auch billigere Instrumente , die aber weniger
enchfehle .)

Sin 8 chör. Prachtwerk kostet blos 7 Mk .
«st, « chor- SS Ct « . 8 Mk, . ein « chör, 88 Ctm ,
18 Wk„ et« Lrech . 21 Lasten . 4 Basse , 88 Ctm ..
llchör . 12 Mk . Grobe vernickelte Glocke bO Pf . erira .

llooorllritUor , hochfein K2 Ct « . 24 Saiten ,
« Manuale , mit sämtlichem Zubehör nur 7 Mk .,
mit 8 Manualen , 20 Saiten sogar nur 8 Wk,
Selbsterlernschule f . Harmonika u , Zithern , wonach
Jeder in 1 Stunde ohne Lehrer spielen kan« . Preis¬
listen . Verpackung umsonst . Porto 80 Pf . 2 Zithern
kosten auch nnrSO Pfg . Porto . Zurücknahme , wenn
Instrumente nicht gefalle ».

kineo », sonbikirgecir .disuonrntio j. lVsotL Uo. ^^8-

GeschAfts -Gmpsrhlung .
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend zur

gefl . Nachricht, daß ich die

öäüilSÄ lMl ÜMlÜlMI
des Herrn 6 . SMswMü , K2 ?L!§!r . 6

am 1 . November übernommen habe. Es wird mein Bestreben sein,
nur gute Maaren zu liefern und bitte mein Unternehmen gütigfl
unterstützen zu wollen.

Hochachtungsvoll

« 1 . D . RossLarnp .
dlL . Bestellungen auf Torten , Napfkuchen , alle Sorten Brod ,

ff. Zwieback und Semmeln liefere auf Wunsch frei ins Haus . Be¬
merke noch, daß nur reine Na urbutter in meiner Bäckerei verwendet
wird . D . O .

Xvu!
Areuu -^ ltzLrL^e ,
rauoli - imä K6ruelil08 , 1) . k .-k . M . 91094

verkauft und verleiht

LZ°SÄS L ZGLMÄ -GksL,
Neue Wilhelmshavenerstrsßs 80 .

Sraul , GKeOHe 4
empfiehlt sein Lager von sLmmtlichen

Musikinstrumeniey
und deren Bestandtheilen

UusLLllliMÜMäluiiK killvivos.
Spezialität für Seegegend : Eisenkonstruktion, kreuz¬

seitig, Unterdämpfung . Zehnjährige Garantie .

krZLS LtiWWZL MS ZZWrL L KZÜZtZsrZLÄ WZZsMtt -

Rt?srskm-WMAM
Dr

klssss . Llrvled-, Ms - u,
8eLl3Z -MrrLWSLts .

Künstlerische Ausführung zusichernd ,
empfiehlt sich

H. Lraul ,
MusttiNftrUmenLenWacher ,

Wökerttrshe 4 .

Zahntechniker,
Bisrrrarckstratze 14 .

Sprechstunden
von 9—1 und von 3—7 Uhr .

Meiner werthen Kundschaft
offerire ich

« . MMMtt
L Pfund 100 Pfg .

hochfein und kräftig im Geschmack , das Preiswertheste was ich
bis dahin in dieser Preislage anzubieten hatte.

Ferner offerire einen reellen

gebrannten Laffee
L Pfd . 80 Pfg .

bessere Qualitäten zu 1.20 , 1.30, 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1.70 L Pfd .

echt

arabischen Mseea
ä Pfund 1 .80 ,

Ceylon- und Java -Mischung
ä Pfd . 1.80 .

Obige Preise entsprechen einer GrmWgMg gegm früher
um 20 bis 30 Pfg . das Pfund .

6 . 3 . Zskrenüz
Sismarckstraße 58

Cassee-NSsterei mit Rotorenvetriev.

Ei « Polsterer
sucht Beschäftigung in und außer dem
Hause . Die Arbeiten werden billig
und sauber ausgesührt .

Wo ? sagt die Exped. d. Blattes .

bin Ich

z» spreche».

Für Zahnleidende
a« Wochentage « Nachmittags von I bis 7 Uhr,
an Sonntage » Vormittags von S bis 12 Uhr,

A , lLruvKivndvrg , Maktrstraße 30 .



MMMM .

Surick cken gro 886 n Äuf 8 ekwung ÄL8 ZT 8 ickM §
KWMSMMWM -

sehe ich mich gezwungen , meine 'USL'ILWWML'AAZWG ZK 45ÄGMLGWA LM VGW^ EÄÄGGL'LL« Bevor der TlLsMZLM
jedoch vor sich geht, soll das ganze HMWESrrLWAGD

bis Whuchtes z» sch mekizm Preis « «Mckiist
werden. Als ganz besonders MEZÄ ^ GL'LLr empfehle ich

einen großen Kosten lH Bettzeug Meter §4 Kfg.,
,, ,, „ Handtuchdkslle Meter t8 Kfg.

u . s. w. u. s. w.
Ferner ca.

JOO MZK K GPLKM « LGW « » d
passend für Weihnachtsgeschenke zu GOLLGRLL'K'GLRLOjSGW L^L°GZ 8GA.

^ Kleider G MeLsV doppelbreit von ss 50 Mk. ^
Dis Noch vSMäthige — DaWKNksufeLtwN . sM ebeufsTlis zu fudelhußfL dMLgsrs

PeeifsN verLMMfL werden .

SSIWLZLW SGZWMK2L Ecke Bismarck- n Nenssir.

^ > . <-!-
. . .. ' ? L ' !

AD- ihntt ^ tsausstellung
in den

feinste« Parfümerien «. Seifen ,
Christbaumschmuck

in großer Auswahl bei

« Z» M 8VZLWLÄ1,
Parfümerie und Drogerie, Roonstr . 84.

Mimilms u . Wkiujiriliilkiitk
finden Sie in größter Auswahl bei

L MMMLWK
,

MM
.

«
NSbSN „Kupg ^ OkSS ^ GZiSpn " .

aus den berühmten Fabriken von LlMASr-liklMZ, 8Msä-
WL7 ök- LluiiZ 3rt , UZM - LMWZ , ? Lsm - 8 rsWM . RsZÄSk 8.
MlAZ-6 äßLÜMZ u. A. von MWL°SL FAO anfangend bis

zu den feinsten . Klimafest und dauerhaft gearbeitet unter weitgehendster Garantie.

8 <ckmULirUMUV 6 HÜ ! Harmoniums dmWes mis meckuWm Lyßems.
Beehre mich hiermit , dm geehrten Herrschaften von Wilhelms

haven und Umgegend die ergebenste Anzeige zu machen, daß ich
IW

-
MADZLLGZEWSGK LZ

rin reich sortirtes

Schrnuckwaarenge fchast
eröffnet habe. Großes Lager reizender Neuheiten in französischen ,
englischen , deutschen und amerikanischen Schmucksachen . Echte Gra¬
naten , Korallen , Gold und Silber, imitirte Brillanten rc . verkaufe
wirklich zu Fabrikpreis und gewähre auf diese Sachen bis Weih¬
nächte« «och LZ» pCt. Rabatt.

Reelle Bedienung zuftchernd , bitte/um geneigten Zuspruch .
HochachtungsvollI*. llt. LtürtL, Markts« . 15.

MD E 8 s s « aller Art als Violinen,
Mandolinen, Kinder- , Schüler- nnd
TurnerlromMeln , Mund - nnd Zieh¬

harmonikas, Schlag-, Streich- u. Accordzilhern , Flöten, Pfeifen , Drehdosen,
SyMphoniüN - « . Polyphon - Spielmerke , Bierkrüge, Photographie- Albums,
Cigarrenstander rc. rc. , alles mit Mnsik Zn ganz außerordentlich billigen Preisen .

2. Mlnktstr . 45 lllebm „Kurs HohkojMll
"

).

-^ ükcrstr - tz- 4. STLLSGMsrL 8 ^ K .M 8 Sodr . LLrrrLoLs

Billigste und beste Bezugsquelle für Herren -, Knaben- u. Arbeiterqarderoben .
bskMW, llÄÄ», MIs MÜ kitrn. KMiWg Zikiutn NsmAklisii . IdmTürU bllügü frei« , nells SliliMW.

Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)



MIielmshiMller Taaebllllt
^ / unö ^

BssteZungea
auf Vas „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu MI . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion n. Expedition: Kronprinzenstraße Ar . 1.MW

Anzeige »
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bürsaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige « it 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Grsm für fimmtl. Kiiserst Kmigl, «. Dt . Worden, sowie flr die Gemeisde» Amt «. Ncostodtgödeos.
_ _ _ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomme » ; größere werde « vorher erbeten .

Hs 283. Sonnabend , den 4 . Dezember 1897. 23. Jahrgang.
«SS SS

Wertes Mall.
ÄeurlHrL Leich .

Berlin , 2 . Dezbr . Der Kaiser hörte heute Morgen die
Vorträge des Kriegsministers v . Goßler und des Chefs des
Militärkabinets General v . Hshnke .

Bei dem Reichskanzler Fürst Hohenlohe findet am 14 . Dez .
Abends 7 >/ , Uhr ein größeres Diner statt .

Berlin , 2 . Dez . Wie das Bureau Dalziel aus Schantung
Mittheilt , sind neun Chinesen wegen Ermordung der deutschen
Missionare von der chinesischen Regierung verhaftet worden . In
Shanghai geht das Gerücht von einer Verbindung zwischen
Deutschland , Frankreich und Rußland zur Theilung des chine¬
sischen Gebiets . Deutschland solle das Gebiet von Schantung ,
Rußland Korea , Frankreich Fukieng und Formosa erhalten . Die
Japaner , so heißt es weiter , erheben Einwendungen gegen die
Besetzung von Kiau - Tschau , so lange die chinesische Kriegsschuld
noch unbezahlt ist . Die Bewegungen der japanischen und eng¬
lischen Flotte sollen einen Verdacht gegen eine andere Macht
erkennen lassen . China soll ein Schiedsverfahren wegen Räumung
von Kiau -Tschau Vorschlägen .

Berlin , 1 . Dezemb . Die Stadt Berlin beabsichtigt die
Aufnahme einer neuen Anleihe im Betrage von 68 800 000 Mk .
zur weiteren Ausführung der Kanalisation , Fortsetzung der Er¬
weiterungsbauten der Wasserwerke und der Gaswerke , Erweiterung
des Centralviehmarkts und des Schlachtshofes sowie zu Brücken¬
bauten u . s. w .

Wildpark , 1 . Dezemb . Der Kaiser hat sich heute früh
7 Uhr 55 Min . mittelst Sonderzugs nach Barby begeben .

Wildpark , 1 . Dezbr . Der Kaiser ist aus Barby heute
Abend nach 1i >/ , Uhr wieder im Neuen Palais eingetroffen .

Dresden , 2 . Dez . Heute Mittag fand im Spiegelsaale
des Residenzschlosses die Nagelung der den Infanterie -Regimen¬
tern 177 , 178 , 179 verliehenen Fahnen in feierlicher Weise statt .
König Albert schlug den 1 . Nagel ein . Abends findet eine Gala¬
tasel zu 80 Gedecken statt .

Anstarrd .
Wien , 2 . Dezemb . Die Demission des Kabinets Badeni

erregt in Ungarn fast allgemein Befriedigung . Der größte
Theil der ungarischen Presse betrachtet die Lage nunmehr als
geklärt , die Krise als behoben und erwartet eine rechtzeitige
normale Erledigung des vor Allem in Frage stehenden Aus¬
gleichsprovisoriums , dessen Frist mit dem 6 . Dezember adläust .
Wenn mit der bald zu gewärttgenden Wiedereröffnung desRcichs -
raths die Deutschen ihre Obstruktion gegen die Vorlage ein -
stellen , bleibt der neuen österreichischen Regierung die Anwendung
des Nothparagraphen bei Durchführung des Provisoriums er¬
spart , und Ungarn sieht sich nicht in die Niemandem erwünschte
Zwangslage versetzt , hinsichtlich der Deckung der gemeinsamen
Auslagen selbstständige legislatorische Verfügungen zu treffen .
Der Person des neuen österreichischen Kabineschef , Baron
Gautsch , steht man in Ungarn gänzlich unparteiisch gegenüber .
Man verspricht sich von ihm vielfach nichts Geringeres , als die
Pazifizierung Oesterreichs , eine Sache , dis angesichts der
schwebenden gemeinsamen Fragen auch Ungarn sehr nahe an¬
geht . Ob diese Voraussetzung nicht allzu optimistisch ist , muß
die Zukunft lehren . In Len allernächsten Tagen ist beim Aus¬
gleichsprovisorium der Anfang zu machen . Gelingt die Durch¬
dringung dieser Vorlage in versöhnlicher Weise , so darf man von
der Zukunft schon mit größerer Zuversicht Ersprießliches hoffen .

Wien , 2 . Dezember . In Folge der im Lause der Nacht
eingetroffenen Nachrichten über schwere Gefährdung der Sicher¬
heit der Person und des Eigenthums in Prag nebst Vororten
ordnete der Ministerpräsident als Leiter des Ministeriums des
Innern im Einverständniß mit dem Justizminister auf einhelligen
Beschluß des Ministerraths die Anwendung des Standrechts an
in Prag und den Gerichtsbezirken Karolinenthal , Zizkow , könig¬
liche Weinberge und Schwichow , auf Grund des Z 430 der
Strasprozeßordnung und in Ansehung des im 8 85 des Straf¬
gesetzes bezeichnten Verbrechens bei öffentlichen Gewaltthätig -
keiten . Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und
Sicherheit sind die nothwendigen militärischen Maßnahmen ge¬
troffen worden .

Prag , 1 . Dez . Heute Vormittag kam es zu neuerlichen
Ausschreitungen . Gegen die als Eigcmhum von Deutschen ge¬
kennzeichneten Häuser wurden Steine geschleudert . Die in das
Lokal der „ Schlaraffia " eingedrungme Menge wurde sofort von
der Wache vertrieben . Mittags marschirtendrei Bataillone Infanterie
und eine Eskadron Dragoner gegen den Wenzelsplatz und die
Vorstadt Weinberge vor . Das neue deutsche Theater wurde l on
Kavallerie besetzt. Die johlende und singende Menge auf tum

Wenzelsplatz wurde von Kavalerie mit gezogenem Säbel ausein¬
ander gesprengt . Die in die Wassergasse flüchtende Menge wu e .
dm einem Zuge Infanterie mit gefälltem Bajonett zerstreut
Aus der Vorstadt Weinberge wurden um 2 >/z Uhr Nachmittags
Exceffe gemeldet . Zum Schutze der bedrohten Universitätsanstalten
sind Wachmannschaften aufgeboren ; in die Judenstadr wurde Militär
Sur Unterstützung abgesanot .

Prag , 2 . Dezemb . Gestern erschien eine Deputation des
Stadtraths mit dem Bürgermeister beim Statthalter und legte
demselben eine Beschwerde betreffs der Vorgänge in Saaz und
des Verhaltens der . deutschen Surdenten in

. Mag vor . Der
Statthalter erwiderte darauf u . a ., daß er die Aufregung übec ^

diese Vorgänge begreife , daß er aber selbstverständlich nichi
unterlassen könne , zu erklären , daß eine Rechtfertigung der
Prager Exceffe niemals in diesen Ereignissen liegen könne und
daß mit der vollen Strenge zur Wiederherstellung der Ordnung
und zum Schutze des bedrohten Besttzthums der Deutschen
werde vorgegangen werden .

Prag , 2 . Dez . Das tschechische Blatt „ Politik " appellirt ,
da die Bewegung nunmehr von Leuten ausgehe , welchen Vater¬
land und Nationalität usw . gleichgültig sei, an alle Politik üben¬
den Kreise der Hauptstadt , eine Bewegung einzudämmen , die
nicht allein dem Vaterlands und der Hauptstadt , sondern auch
den politischen Bestrebungen des böhmischen Volkes verhängniß -
voll werden könnte . In zwei Gassen der inneren Stadt fanden
heute früh 8 Uhr wiederum Plünderungen statt , worauf sofort
Militär in Stärke von sieben Bataillonen und zwei Eskadrons
in Aktion trat . Aus Königgrätz find zwei , aus Theresienstadt
drei Bataillone zur Verstärkung der Garnison bier eingetroffen

Marine .
8 Wilhelmshaven , 3 . Dez . Vom Urlaub sind zmückgekehrt : Ober -

Stabsarzt 2 . Kl . Dr . Rrmkwitz , U -Lt . z. S . Gerdes , F-euerw .- Lt . Werner .
Mar .-Zahlm . Köpke ist vom 27 . Nov . ab zur Dienstleistung beim R .- M .-A .
komdt . Der U .-Ärzt der M .- Nes. Dr . Hornhardt übern nnmt den Dienst als
assisttrender Arzt im Lazareth .

— Kiel » 2 . Dez . Ncche dem Ostseebad Warteburg stran¬
dete ein deutsches Torpedoboot ; auf Raketensignale kamen der
Dampfer „ Ohrt " und das erste Divistonsboot hinzu . Letzterem
gelang die Abbrinoung .

Lokales .
Mittheilungen und Berichte über bemsrkenswerthe Vorkommnisse in der Stadt ,
wie in Bant , Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen .
Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet .)

WrlheinrshSperr , 3 . Dezember . Zum Kommandanten des
gestern in Dienst gestellten Kreuzers 1 . Kl . „ Deutschland " ist
nicht Korv .-Kpt . Truppet , sondern wie bereits früher mitgetheitt
Korv .-Kpt . m . O . -R . Machte ernannt .

s Wilhelmshaven , 3 . Dez . Am Dienstag , den 7 . Dezbr .
Abends 8 Uyr findet im Mar . -Osfiz . -Kasino eine gesellige Ver¬
einigung statt .

Wilhelmshaven , 3 . Dez. Der bis zum Frühjahr 1894
bei der hiesigen Intendantur beschäftigt gewesene Intendantur -
Referendar Herr Günther hat nach dem Rücktritt in den preußischen
Justizdienst die große juristische Staatsprüfung bestanden unö ist
im vorigen Monat zum Gerichts - Assessor ernannt worden . Augen¬
blicklich ist derselbe bei Herrn Rechtsanwalt und Notar Dr . Balle
als Hilfsarbeiter beschäftigt .

8 Wilhelmshaven , 3 . Dez . Der StaLshoboist Strobelist
als Leiter der Gefchw . - Kap . des I . Geschwaders komdt . Stabs¬
hoboist Pollinger , bisher Leiter des 1 . Geschw . ist an Bord S .
M . S . „ Deutschland " komdt .

8 Wilhelmshaven » 3 . Dez . Dem Ob .-Btsm . Reinhold
Richnow der II . Matr .- Div . ist der erb . Abschied aus dem aknven
Milüärdienste mit Pension unter Verleihung der Anstellungsbe -
rechtigung und des Rechts zum Weitertragen der Uniform m . d .
vorgeichr . Abz - ichen ertheilt .

8 Wilhelmshaven , 3 . Dez . S . M . S . „Frithjof " ist gestern
Abend 5 Uhr hierher zurückgekehrt und auf Rhede zu Anker ge¬
gangen . — S . M . S . „ Beowulf " ist gestern Abend 6 Uhr von
Schrllig hierher zurückgkk-. hrt und hat auf Rhede geankert .
Die Werftdampfer „ Kraft " und „ Fleiß " liefen kurz zuvor m die
alte Einfahrt ein .

Wilhelmshaven , 3 . Dezember. Die Glocken des Bazars
haben auch diesmal wieder , die frohe Weihnachtszeit bei uns
eingeläutet . Würziger Tannendust erfüllte die lichtdurchflutheten
Säle der Burg und mit ihm war eingezogen in die Herzen der
Besucher jene fröhliche und beseligende Weihnachtsstimmung , die
den besten Ausdruck findet in dem alten Biüelwort : „ Geben ist
seliger denn nehmen .

" In der That gewährte das Geben
Dank der mit ebensoviel Geschmack als bewundernswerthem
Geschick angeordneten Einrichtung des Bazars den der hiesige
Zwngverein des Vaterländischen Frauen - Vereins gestern veran¬
staltet hatte , beim Geber jenes hohe Maaß innerer Befriedigung ,
das den verwöhnten und vielfach übersättigten Menschen unserer
Tage nicht gerade häufig zu beschleichen pflegt . Aber der Bazar
bot auch etwas Seltenes , Außergewöhnliches . Schon die De¬
koration hob sich weit über den Rahmen der Alltäglichkeit hin¬
aus . Man sah es dem Arrangement an , daß eine kundige
Hand , ein Schönheit heischendes Auge dasselbe geleitet . In eine
lauschige Ecke hatte man von Waldesgrün uwgeven ein Märchen -
idhll Hansel und Grethels Pfefferkuchenhaus gesetzt, wirklich
„ zum Anbeißen . " In der andern Ecke walteten 2 schlitzäugige
Chinesinnen mit bestem Erfolg ihres redseligen Amtes . Die
dritte Ecke war für Sekt und Austern reservirt . Am Eingang
des zu einem feuchtfröhlichen Sektwiukel erweiterten Kioskes
standen die Anfangsworte des bekannten Studentenliedes „ Ein
Hering liebt eine Auster " die indessen sich folgende Veränderung
hatten gefallen lassen müssen „ Die Auster kannst Du beute
haben , der Hering wird Dich morgen laben ." Neben der Sekt¬
bude hatten sich Fortunas Kinder postirt , ein helläugiges Mägdlein
mit dem „ Krabbelbeutel " und daneben das unvermeidliche Glücks -
tud die auf der Bühne aufgeschlagene blitzsaubere holländische
Kaffeestube ein, in der frischwangige Holländerinnen in der
schmucken Tracht dieses Landes servirten , während für das boir ,
das Trinken kalter Getränke die mustergiltig ausgestattete alt -
seutschs Weinstube besorgt war . Die Weinstube mit der an¬
stoßenden Osteria schien der Hauptmagnet des Abends zu sein,

rad , das ganz brillante Geschäfte machte . Es folgten dann
immer im Rahmen von das Auge angenehm berührenden srrch -
sarbigen Flaggendraperien die übrigen Verkaussstände an ocn
Seiten und inmitten des Saales . Hier gab es hundert und
aberhundert nützliche und angenehme Sachen und Sächelchen ,
die mit der bekannten Liebenswürdigkeit und Schnelligkeit an
den Mann gebracht wurden . Ergötzlich war cs anzusehen , wie
ein gegen die zündenden Blitze aus Frauenaugen nicht hinreichend
gefeiter Hagestolz mit fremden Schätzen reich beladen durch den
beständig auf und nieder wogenden Strom sich mühsam einen
Weg bahnte , um glücklich im Hafen der Verpackungsbude zu
landen , wo er freudestrahlend seine Habscügkeiten niederlegte
mit einem vielsagenden „ Geben ist seliger denn nehmen ." Wer
nach dem anstrengenden Geschäft des Kausens und des Ruderns
Wider den Strom das Bedürfnis nach einer Erfrischung fühlte ,
hatte erst die Oual der Wahl zwischen prsnärs und boir zu
überstehen . Zum xronärs , zum Einnehmcn warmer Getränke
wenigstens hatte der wohlbeleibte Küfer — von dem man »agte ,
daß er sich um das Arrangement des diesj . Bazars besonders vrr -
dientgemacht — nebst seinen schnellfüßigen , freundlichen Gehilfinnen
alle Händevoll zu thun . Ein Platz war in den ungemein be¬
haglichen Ersrischungsräumen der Weinstube nur selten zu er¬
halten . Es sich saß hier so gemüthlich und kneipte sich bei beständige .»
Freikonzert so nett zu Gunsten der Armen . Einen neuen Anziehungs¬
punkt hatte der Bazar in diesem Jahr durch die Aufführungen er¬
halten . Allgemein war man der Ansicht , üaß durch diese höchst ange¬
nehme Zugabe der Bazar ungemein gewonnen habe . Das höchst
erfreuliche finanzielle Ergebniß — man munkelte von „ beinahe "
1500 Thaler — dürfte dieser Meinung kaum widerfp ecken.
Den Schluß des nach jeder Richtung hin schön verlaufenen Festes ,
für welches allen Betheiligten der aufrichtigste Dank gebührt ,
bildete ein kurzes flottes Tänzchen . — Angenehm empfunden wurde
die auch diesem großen Andrangs gerecht werdende praktische Ein¬
richtung der Garderoben , in deren Nähe ständig ein Friseur bezw .
eine Friseuse sich niedergelassen haben , um die etwa nolbwenoig
werdende Verschönerung ohne Aufenthalt an Ort und Stelle vor¬
nehmen zu können .

Wilhelmshaven , 3 . Dez . Vor dem Seeamt B ake wurde
vorgestern der Unfall der „ Annachiena " verhandelt , welcher
mittelbar Anlaß zum Aufläufen des Dampfers „ August Bahr "

geworden ist . Ueber die Verhandlung wnd der „ Wes . Ztg ."

aus Brake berichtet : Die unter holländischer Flagge fahrende
Tjalk „ Annachiena " ist am 8 . Okt . d . I . in der Jade gestrandet .
Das Schiss ist 30 Jabrs alt und Eigenthum des in Wilhelms¬
haven wohnenden Schiffers Poen , es war zur Zeit des Unfalls
nicht versichert . Ende September d . I . war die „ Annachiena "

von oem Bauunternehmer Frank in Wilhelmshaven gechartert
und mit einer Ladung Materialien und 19 Arbeirern nach
Wangerooge gefahren , wo Frank Arbeiieu ausführen ließ . Das
Schiff lag bei Wangerooge vor Auksr , bis die Arbeiten beendet
waren . Am Abend des 7 . Okt . wurden die Materialien wieder
an Bord gebracht und nach Aussage des Schiffers dort derart
verstaut , daß das Schiff nicht seetüchtig war . Das Seiten¬
schwert konnte wegen der überliegenden Gegenstände nicht ge¬
braucht werden , ein Transportwagen war so verstaut , daß man
nicht an die Pumpen gelangen konnte . Der Schiffer Poen will
den Unternehmer Frank hierauf aufmerksam gemacht und sich
geweigert haben , die Reise anzutretsn . In heftigster Weise aber
habe Frank verlangt ^ daß die Reise angetreten werde , er sei
dann in die Kajüte gegangen und habe aus dem Kajütenfenster
sechs Revolverschüsse dem Lande zu abgefcmrt . Schiffer Voen
fühlte sich bedroht und trat am Abend , eine Stunde nach Hoch¬
wasser , die Reise an . Als man die Jade erreicht , wurde dem
Schiffer gemeldet , daß Las Schiff leck sei , das Schwert war
nicht zu gebrauchen , das Schiff trieb Mellum zu . Der Schiffer
beschloß, um Menschenleben zu retten , das Schiff aufzujagen .
Um 1 Uhr Nachts stieß die Tjalk aus , nut Tagesanbruch war
sie vollständig leck, die Besatzung fand Ausnahme aus dem
Lootsendampfer „ Wilhelmshaven " . Dieser Darstellung des Kapt .
Poen widerspricht vollständig die Aussage des Unternehmers
Frank , der in keiner Weise den Schiffer gedrängt haben will ,
er habe einen Revolver überhaupt nicht in der Hand gehabt ,
nach Antritt der Reffe habe sein Sohn , um den Revolver zu
entladen , die Schüsse abgegeben . Das Seeamt beschließt die
Vertagung der Verhandlung zwecks weiterer Zeugenvernehmung .

- j- Baut , 3 . Dezbr . Vor einigen Wochen wurden aus dem
Schuppen der Frau Keese 3 Fahrräder gestohlen . Wie sich nach¬
träglich herausgestellt hat , ist auch ein Wilhelmshavener Ge¬
schäftsmann durch dieselben Langfinger geschädigt worden . Sie
erschienen nämlich im Laden desselben und sprachen die Absicht
aus , Pelze zu kaufen . Der Geschästseigenthümer legte auch
mehrere Pelze vor , jedoch kauften die Herren keinen davon und
emfernten sich . Nach Verlauf einer halben Stunde erschien in
demselben Laden ein Mann , welcher sich als Beauftragter der
Drei ausgab und den Geschäftsinhaber darum ersuchte , ihm drei
Pelze im Werth von etwa 80 Mk . zur nochmaligen Ansicht mit¬

geben zu wollen . Dem Wunsche wurde entsprochen . Die Pelze
aber sind verschwunden geblieben .

- o HrpprnZ , 2 . Dezember . Die Wahl der Mitglieder der

Kirchenvectrerung , welche gestern von 5 — 8 Uhr im Scholz
' schen

Gasthause vorgenommen wurde , fand eine zahlreiche Betheiligung .
Es standen sich zwei Parteien gegenüber , der Osten gegen den
Westen der Gemeinde . Der Osten hat auch hier den Sieg davon
getragen . Es wurden abgegeben in Summa 337 Stimmen ,
139 für den westlichen und 198 für den östlichen Theil der



Gemeinde . Gewählt wurden folgende Herren : Kirchenrath :
Vorarb . Stockfisch , Arb . Logemann , Schuhmachermstr . Mehrings ,
Maler Müller , Arb . Below , Vorarb . I . G . EilerS , Kaufmann
Jürgens . Letzterer auf 3 Jahre . Kirchenausschnß : (Besitzer )
Bureaudiener Lührs , Tischler Enke , Maurermeister Karstens ,
Schmied Harms , Zimmerm . I . Muken auf 3 Jahre , (Miether )
Tischler Saathoff , Former Janßen , Arb . Kalun auf 3 Jahre .

Kirchliche Nachrichten .
Civilgemeinde .

Am Sonntag den 5 . d . M . nachmittags 3 Uhr findet im An¬
schluß an den Gottesdienst die Feier des hl . Abendmahls statt .
Anmeldungen vorher beim Küster . Jahns , Superintendent .

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh . Sagedl .
KL . Berlin , 3 . Dezbr . Die „ National -Ztg . " versichert

gegenüber anderweiten Meldungen , daß der deutsch-chinesische

Zwischenfall zu einer Aenderung in den Beziehungen zu Rußland ,
welche vor einiaen Tagen angedeutet wurde , keinerlei Anlaß ge¬
boten baben dürfte .

KL . Berlin , 3 . Dez . S - M . Kreuzer „ Geier " geht nach
neuerer Bi stimmung bereits am nächsten Dienstag nachHaytiab .
— Die beiden Schulfregatten „ Charlotte " und „ Stein " ankerten
vor St . Thomas .

KL . Wien , 3 . Dezbr . In einer militärischen Ko « ftrenz ,
welche gestern beim Kaiser statifand , wurde dem „ Neuen Wiener
Tageblatt " zufolge beschlossen, daß die Garnisonen Wiens und
Nieder -Oesterreichs gestern 2800 Mann Infanteristen zur Ver¬
stärkung der Garnison Prag entsenden sollen . Heute sind dort
12 000 Mann konzentrirt , um die Ruhe wieder herzustellen .

KL . Wien , 3 . Dez . In hiesigen politischen Kreisen heißt
es , daß der Reichsrath bis zum Frühjahr vertagt wird und
daß das Kabinett bis dahin versuchen
gesetzen zu regieren .

werde , mit Ausnahme -

K8 . Prag , L . Dez . Während gestern Nachmittag R
eingctretcn war , fanden gegen 8 Uhr Abends mehrere Z „
sammenrottüngen statt . Die Millicstvatrouillen wurden um
Steinwür . en empfangen und schossen 5 Mal in die Menge .

Meteorologische BeobachLrmgerr
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Fourage -Verdingrmg .
Am Kxeitag . de « ZV. Dezember

I8S7 , MiltaaS LZ Udr , soll der
für das Etatsjahr L8V8 SS Uttd
evsutl . später erforderliche Bedarf
an Fourage — Hafer , Heu und
Stroh — öffentlich verdungen
werden .

Die Bedingungen , welche bezüglich
der Preisftelluug besondere Festsetzungen
enthalten , liegen in unserer Registratur
zur Einsicht aus oder können gegen
Vorherige Einsendung von 1 Mark
(in baar oder in Briefmarken L 5 und
10 Pfennig ) von uns bezogen werden .

Wilhelmshaven , im November 1897 .

Kaiserliche Zttteudautue
der Mariuepatio « der Nordsee .

WHMmittklW .
Ich ersuche um Mittheilung des

Aufenthaltsortes der Dienstmagd
Johanne Meyer aus Altgarmssiel .

Jever , 30 . November 1897 .
Der Amtsar,wM.
I . V . : U . Ramsauer .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube . Bahnhofstr . 3 .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine bierräumige
Uuterwohmmg mit oder ohne
Werkstatt .

Kopperhörn , Hauptstr . 32 .

I,0Kl8
Grenzstraße 1, 1 Trp .

KI. M - Ä MIÄ « ,
parterre , sep. Eingang , per sofort zu
vermiethen .
C Gleich , Mechaniker , Roonstr . 15 .

Gesucht
2 junge Leute , am liebsten in voller
Kost . Kssigrs , AÜestr . 20 .

Daselbst ist ein Misgsblock mu
Wiegerm ffss billig zu verlausen .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches

LCLÄvLSW
zur Wäsche .

Dampfwäscherei - u . Pläitanstalt
Bahnhofstr . 9 .

Beste und billigste Bezugsquelle
für

VaiNO »
m zu

an .

Als Mffende
Weihuachtsgrscheukr

empfehle :
Poflkanenalbum von 50 Pfg . an .
Photographiealbum von 60 Pfg .
Reliefalbum von 40 Pfg . an .
Briefmarkenalbum von 10 Pfg . an .
Schreib - u . Poesiealbum v . 10 Pfg . an .
Bilderrahmen und Ständer von 10

Pfg . an .
Portemonnaies von 10 Pfg . an .
Abreißkalender für 1898 v . 10 Pfg . an .
Steinbaukasten von 50 Psg . an .
Tuschkasten von 10 Pfg . an .
Tornister von 100 Pfg . an .
Schultaschen von 50 Psg . an.
Gesellschaftsspiele von 10 Psg . an .
Cigarrentaschen von 50 Pfg . an .
Briefcaffetten mit 25 Bg . und 25

Couverts von 40 Pfg . an .
Schreibmappen und Unterlagen .
Gesangbücher für Militär - und Civil --

Kirche ,
sowie alle übrigen Schreibwaaren
äußerst billig .

Hlbsri NW ,
ZZuchöinderei und Uapierl ) and tung ,

Gökerstr . 16 , n . d. Hauptwache .
KL . Beachten Sie gefl . die Preise

im Schaufenster . D . O .

Als

Weihnachtsgeschenke
empfehle eine sehr große Auswahl in

allen Sorten langer, halblanger und kurzer Pfeifen ,
Jagdpfeifen , geschnitzten und gewöhnlichen Shag¬
pfeifen , Meerschanmpfeifen , echt . Meerschaum -
Cigarrenfpitzen , Horn - Schnupftabakdosen ,
Priemdosen in Horn-, Messing, Nensilber und See¬
hund, Cigarrentaschen , Portemonnaies und

Tabakstascheu ,
Damem - rrrrd HeVveNschLVms

Spazierftöcke von 50 Pfg. bis zu 12 Mk. . Tabaks¬
kasten , Näh - und Toilettekasten , Rauchtische

und Schirmständer .

lh . LUK «, Drechslermeister ,
Am Bismarckplast , Stadttheil Neuheppens.

^ für Zistirme, Dfeifm mck GigarrMspthZ«.

nachstehenden Artikeln
Geschenken für

bestens geeignet .

Rauchtische,
Rauchservice,
Ascheschaalen ,
Schreibzeuge,
Tabakkasten,
Cigarrenschränke,
Spazierftöcke,
Hosenträger,
Album,
Tapeterien ,
Schreibmappen,
Vhotogr . Rahmen,
Portemonnaies,
Cigarrentaschen ,
Cigarettentascheü ,
Taschenmesser,
Taschenbürsten,

Taschennecessaires,
Kopfbürsten,
Kleiderbürsten,
Toilettespiegel,
Shagdosen,
Priemdosen,

Schnupftabakdosen,
Tabakbeutel,
Seifen und
Parfümerie ».

Größte Auswahl !
Willige Meise !

i bnlil 8um
Bismarckstr . 18 a . Markt .

Geschäfts -Eröffnung .
Den hochgeehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und Amgegend die

ergebenste Mittheilung , baß ich mit dem heutigen Tage bei meinem neu¬
erbauten Hause , vrrl . Börse « - u . SchiVssftr . - ESe , ein schön eingerichtetes

eröffnet habe .

Spezielle AßHeilungeu für Hunde iw Peusisuat,
verbunden mit

Scheer - , Wasch - und Reinigungs -Anstalt .
ExLraMhtheiiuug z«r Wehaudluug krarrker Haube. Dressur-

Anstalt für Circus «ud Barivt «.
von K -A.K8S - LAA .ÄSN .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll

Iliolsn

Kpkisckarloffelll
hat abzugeben .

OSkar Weukeu , Roonstr . 16 .

Gesucht
auf sofort ein MuudeuwSdLeu
für den ganzen Tag und zum 1 . Jan .
ein zuverlässiges und sauberes , gut
empsoblenes Disuftmüdcheu .

Gmma Dirks , Roonstr . 91 .

Gesucht
2 gewandte junge Leute zum

Wurstverkauf .
H» Titsch , Bantsrstr. 12.

Prachtvolle

Militär-Wolldecken.
garautirt reine Wolle, zwar gebraucht aber
gewaschen und desiufizirt, rokv rrsre ,

a 8iüek 4 Rark
hat i« beschränkter Anzahl noch avzugeve»,

Wilhelmshaven « . Bant .
»

Ligamn! Ligarm!
nur gnt abgelagerte Waare

in bekannter Güte empfehle zu Weihnachtsgeschenken
passend , hiermit bestens.

Kifte« Zt 25 SM von 1 dis 2 Md.
KiSche« d 50 SM « » 1.50 dis 10 Mk.
KWn ü 100 SM m 2 .40 Mk. a»O .

in allen Preislagen .
Die von meiner werthen Kundschaft so sehr geschätzten

Marken :

AÄs « Docks. Knfil md MkÄk»
M Stück 7 lN,d 8 Mk.,

AM ZINMNS, Kimdill. Smfikor, Olor
100 Stück 5 .50 Mk.,

Mmlla , Kisimrck, Kicbih . HoWndkk
100 Stück 4 .50 Mk.,

MchvstMSMZMK .
sind massenweise und trocken am Lager .

W

Niederlage der rühmlich?! bekannten

Cigarettenfabrrken :

Smri, Arch Kynosi krem, Hims. Km,
CoAM-me Fchrmk.

KkWOZÄ
'str. 18, am Markt.

Siistrahm -

Anker » Margarine
mit der Kroue sem »

anerkannt bester und billigster Ersatz für Natur¬
butter , Pfund 45 Psg .

Großbohnigen gebrannten Kaffee , kräftige Qualität , vorzüglich im
Geschmack und Aroma , täglich frisch geröstet , Pfd . 1 Mk ., besten weißen
Gaudis Psd . 35 Pf ., besten Speisstslg Pfd . 30 Pf . , bestes Spsise -
schumlz Pfd . 38 Pf ., geräucherte trockene Mettwurst Psd . 60 Pf . , ge¬
salzenes Schweinefleisch Pfd . 45 Pf . , weichkochcnde bunte BoÄueu W -
10 Pf ., besten Holsteiuer Käse , mit und ohne Kümmel , Pfd . 25 und
26 Pf ., empfiehlt

LI. LuLLvr , Ksmarckstraßr.
Gesucht

wird für sofort eine KöchiU , welche
Hausarbeit übernimmt , für eine herr¬
schaftliche Stelle , sowie zum 1 . Januar
Mädchen mit guten Zeugnissen für
Privatstellen .

Frau MkchMrMtt , Kasernenstr . L .

Gesucht
auf 1 Monat zum Ausverkauf von
von Spielwaaren rc . einen tüchtigen

Verkäufer
C . I . Am - sM .
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Weine Uuppw - und Spiekwaaren-Ausstellung
ist fertig gestellt und beginnt somit

NM 4 . D6L6m1 ) 6r ü , 4s .
mein

MGM » S .vKlS -A -« USLÄL .?M
z« äntzerft billig«« Hnersen.

- ^ Abtheilungm meines umfangreichen Geschäfts biete ich eine großartige , unübertroffene Auswahl in Geschenkenjeder Art und jeglichem Geschmack entsprechend. Eine Besichtigung der ausgestellten Waaren ist gerne gestattet, auch wenn keinEs Ich bitte das geehrte Publikum (des bekannt großen Andrangs vor Weihnachten halber), ihre Weihnachtseinkäusemöglichst bald zu besorgen. ^ ^ ^Ergebenst
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Ämmlliche Arbeiten
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MMllmdogen,
AvkIkidrßWk «,
Aifßeüdildtt

!ll ^ SLLSLÄSL N SlNieLtSH

empfiehlt

M » » 8 »
Gökerstr . 16 , n . d . Hauptwache .

8. 8etiimÜMitL
Neueftratze 8 .

Die beste Klewerschutzborte der
Gegenwart ist

Mohairschutzborte nimmt keinen
Staub auf ,

Mshaikschutzborte ist garantirt
echr in den Farben ,

Mohairschutzborte ist dauerhaft
in der Webeart ,

Mvhairschutzborte läuftim nassen
Wetter nicht ein ,

WohlSirschutzborte verhindert das
Kräuseln des Kleidersaumes ,

Mvhairschutzborte verleiht durch
seidenartigen Glanz dem Kleide
ein elegantes Aussehen ,

Mohairschutzborte kostet das
Meter 12 Pfg .

Vorräthig in allen gangbaren
Farben .

Jur Anzeige ,
daß ich wieder anwesend sein werde in :
Marek : Sonnabend , den 4 . Dezbr . , im Victoria -Hotel , Morgens von 8

bis Nachmittags 4 Uhr ,
Wilhelmshaven : Montag , den 6 . Dezbr . , in Hempel ' s Hotel , 1 Treppe ,

Zimmer Nr . 12 , Morgens von 8 bis Nachmittags 4 Uhr ,
Mltmuud : Dienstag , den 7 . Dezbr ., im Bahnhofs -Hotel , nur Morgens

von 7 bis 1(U/z Uhr ,

für lluterleibsliruch- und Vorfall-Leidende
mit Bruchband ohne Aeder , welches bequem , auch Nachts , zu tragen ist,

wodurch die Brucljöffnung stets geschlossen und Stärkerwerden ver¬
hindert wird /

mit Wegukirband , welches verstellbare Pelotte besitzt und daher starken
Leuten zu empfehlen ist, schließt die Bruchöffnung und hält ohne Tragen
eines Schenkelriemens den Bruch zurück und noch anderes mehr /

mit Mutlergürlek für an Vorfall leidende Damen , bei dessen Tragen
Schmerzen sich lindern und jede Arbeit verrichtet werden kann , ist von
jeder Dame selbst anzulegen und belästigt nicht /

mit Leibbinde « für Fettleibige , an Nabelbruch Leidende usw . /
mit Suspensorien für Krampfader , Wasserbrüche und stärk , von Leder für

femieh . Brüche /
mit Wastdarmgürtel , welcher Zurückhaltung des Mastdarmvorfalles bewirkt .

Halte dieses empfohlen und nehme Bestellungen entgegen .

Hochachtungsvoll ZI . Bandagist ,
aus Hamburg , Altonaerstraße Nr . 68 , St . Pauli .

Verkaufe die noch vorriithigen MlgefMtgenett und Vor-
gezeichneten

um bis Weihnachten zu räumen, zn jedem annehmbaren Preise .

Uslkns LikuuLvn ,
Bismarckftratze 1« .

t , UlVIVN
sofort zu vermiethen .

Müllerstraße 12, II . l .

Eine schwarze Haube
verloren . Abzugeben

Kaiserstraße 60,1 .

AMkiW -mIirn !
Starke eugl. Lederhoseu, gestreift und glatt, 2 .80,

3 .00 , 3 .50 , 4 .25 .
Blaue dichtgnt Arbeitshoseu von 2 .50 bis 4 .25.

iZwiruhvseu schon von 1 .50 an.
Blaue sehr starke Ueverziehhoseu von 1 .00 bis 1 .75.
Blaus leineue Kittel 1 . 10 , 1 .30 , 1 .50 , 1 . 75 .
Blaue Jumper , Pilot, Rips und Leinen staunend !

billig .
Jacken, blau, schräg und gerade geknöpfte , aller-

stärkstes Leinen , 1 .75 .
Blaue dichtgut Jacken 2 .30, 2 .80, 3 .00.
Blaue Flanellhemden 3 .50 bis 5.75.
Bunt gestreifte Manushemdeu von 75 Pfg. an^
Wollene Gchlafdeckeu von 3 .50 an.

HnterLenKv .
Wollen Sie gutes , warmes Unterzeug billig !

! kaufen , dann kommen Sie zu uns . Sie werden ;
>die denkbar größte Auswahl und die allerbilligsten
Preise finden .

! Unterhosenvon 50 Pf. an, Unterjacken von 75 Pst an, §
Normalhemdeu und Hoseu von 80 Pfg. an.

Kökerstrahe iam Warft ).

KÄmm KM», ki
und sämmtlichen optt ' chen Artikeln .

6 . HISU88 , OMn ,
Wilhelmshaven , Marktstr . 26 .

Pa . gepäuch .

Li » v !i 8
empfiehlt

MurMsustöäl
Marktstratze SL .

tS ,

Waarenhaus
H. H. SLHrmM.
GrlezeshritsklUif!

Eiu Posten

lllltmölke
Stück 4S Pf, .

BttchtiUttWAer ,
weiß mit rothem Rand , Stück

35 Pfg .
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Die Eröffnung meiner

Mklhüachtsinsßkllmg
zeige hierdurch ganz ergebenst an . ,

Wszeil hastig . llmags We i>. Preist sehr «ieürig zeßclli.
Mit Spielwaaren soll gänzlich

geräumt werden.
LiWxrL

'SLrL « Lsr ' WSr :
Korbsessel von Mk. 5 an , Blumentische und - Ständer ,
letztere von 1 Mk . an , Markt - und Papisrkörbe sehr billig,
Puppenwagen von 50 Pfg. bis 14 Mk , umklappbare
Kinderftühle Nippsachen, Lederwaaren, Porzellan u.

Glassachen . Große Auswahl .
GnraNeMMQVen

stelle gänzlich zum Ausverkauf wegen Aufgabe des
Artikels mit 20 Prozent Rabatt . Einen Posten von
ea . LOO St . emaill. Eimern , Stück zu 80 Pfg . Netto .

Außerdem führe noch viele nichtbenannte Artikel und lade zum
Besuch meiner Ausstellung ein verehrliches hiesiges wie auswärtiges
Publikum freundlich ein mit dem Bemerken, daß auch an dm Sonn¬
tagen vor Weihnachten mein Geschäft den ganzen Tag ge¬
schlossen bleibt.

Hochachtungsvoll

VvlLrruLp
Eia tüchtiger Kellner

ä. LirdlWM ,
Mer - u. kiMN 'ckkti-.-Mv,

erapüsklt ssln rslvd . sortirtss
üi

vdrss -, UM- LLÜ ZjlÄsr-
UZNbll

Orossartigs ru Lsa rüsäiigstsu? rsissll .

sucht gestützt auf gute Empfehlungen
GteütvUg als solcher oder Steward ,
Off . unr . 4 . . L . an die Exp . d . B!

Zu verkaufen
ern fast neues vollständiges Bott
nebst Bettstelle und Matratze .

Zu erfragen Metz 2, u. r .

Ein fein möbl . , freundliches

Wehs - » LchWumn.
1 . Et . , per sofort oder später zu ver -
miethen . Zu erfragen

Ttegemav «, Marktstr. 29 .

Zu vermiethen
ein möblirtss Zimmer .

Neuestraße 1 », 1 . Etg. l .

WAS " LLWVZLGI *
ist eine gute SV" l? LSlL« EMS jedenfalls ein willkommenes

Weihnachtsgeschenk.
Empfehle daher :

§W - Pfeifen in Weichsel, Ebenholz, Maßholder,
DM " Pfeffer rc ., lang, halblang und kurz .

"MW
D

"" Meerschaumpfeifeu und Cigarrenspitzen, Shag-
pfeifen in Holz und Thon

in bisher uuerreichter Auswahl zu billigst gestellten Preisen, a»

Niederlage der rühmlich st bekannten
Pmä'

schk» Snitits ? ist» » d Cirimisinht»- ^ z« Original -Fabrikpreisen

^ .r-QoLÄ Vusso ,
Bismarckstr . 18 (am Markr ) .

KiMsrck - kMei - Cü .
Heute Sonn . bend :

QssSlIseiiLfls - ^ bsiici
im „Aegir " .

ver 4It8vllM8Icvk .

sowie

Köpfe , Bälge , Schuhe ,
Strümpfe , Arme ,

Beine , Perrückr « « fw.
zu niedrigst gestellten Preisen.

Der Rest

Kplvl^vaarvo
vom vorigen Jahren wird zu

Spottpreisen
abgegeben.

Bismarckstr. 18 , am Markt '

Weiße leinene

CksÄMiNer ,
L Dtzd . 2 .50, 3 . — , 3 .50, 4 .- ,
4 50, 5 . — , 5 .50 und 6 . — Mk.

Weiße leinene

Battisttncher
mit Hohlsaum , L Ttzd . 5 .50,7 .50
und 9 Mk ., Battisttstcher mit
farbigem Rand . Weiße seidene

Lkschsutücher .
Monogrammstickereien
werden sauber uno billigst aus-

gesührt .
Retten - n . Wäsche - Oeschäst

lLNkkIsr. »«»8r. 1SL
Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon . Nr . 16 .)
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